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Vorwort 
•====•= 

Filr das Jahr 1959 wurden die Fahrleiat11D.gen 4er Xraftfahrseuge 

ia Bun4esgebiet einschließlich Berlin (Weit) ia Rahmen einer 

&JRtlichen Statistik erstmals erfaßt. Das Statistische BUD.deaaat 

Ter8ffentlioht in dem Torliegenden Ban.d die en4gfiltigen Ergeb­

nie•e 41eser Statistik entsprechend dea Tollen, auafilhrlichen 

Daretellungaprogr&JU1. 

Jas Kraftfahrt-Bundeaamt in Flensburg hat diese Statistik er­

hoben und aufbereitet. Das Statistisehe Bml.4eeaat hat das Allf­

bereitungaprograma, den Stichprebenplan, die Erhe\-..ngaforaulare 

'lllld iie Methoden der A•fbereitlllilg Ull.d Beehreelm. ... g bearbeitet. 

Jieae Verarrentliohung wur4e in der A,teilWllg "Han4ele- "RDd 

Verkehrsatatistik" des Ltd. Regier,u,.gsdirektors Schweda 

TOD Referent Dr. Reeb im Hauptreferat d.es -Oberregierungsrates 

Dr. Trß.•tedt bearbeitet. 

Wieabaien,i• Augast 1962 

- .3 -· 

Dr.Dr.h.c.Gerhard Ft'lrat 

Prlsident des Statistischen 
lhm.deeaatea 
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Fahrleistungen der Kraftfahrzeuge 

I 1. •et h o 4 i ach e 

a) Ziel der Statistik 

E r 1 1 u t e r u n g e n 

Angaben ~ber die Fahrleiatllllgen 4er Kraftfahrze•ge sind 

wichtige Unterlagen für KaSnalulen auf 4en Gebiete• 4er Ver­

kehrapolitik, der Verkehraaicherheit lUl4 4er allgeaeinen 

Verkehrswirtschaft. Daher 1'11:rden erataals f•r 4aa Jahr 1,59 
4ie FahrleiatUllgen ier Krafttahrze'U8e eraoben. Iaeh 4•• 
Terwendungazweck der Zahle• aollte die Statistik 4er Kraft­

fahrzeugfahrleiatungen einen Tollstlndige• lberblick ••er iie 

Fahrleistu:a.gen geben, d.ie sbtliche Kraftfahrzeuge UJ:Lt Kraft­

fahrzeuganhänger mi.t Standort i• Bundesgebiet ein.achließlieh 

!erlin (Weat) im Jahre 1959 erzielt haben. Diea:4t• Ziel konnte 

nur eo erreicht werden, daß alle Fahrzeuge einbezogen 1'11.rden, 

die zu irge:nclei!ll.ea Zeitpunkt während dea."Jahrea 1959 - wen• 

auch nur kla.rz - Torhanden waren un.4 infolgedessen auch zua 
• 1 

Verkehr auf' lffentlichen Straßen bea•tst we,rd.en konnten. 

b) Recht,srundlage 

Die Statistik der Kraftfahr:zeugf'ahrleistuagen ist durch 

RechtsverordnUDg angeordnet wordeni 

Verordnung 

«ber eine Stati•tik der Xraftfahrseugf'ahrleistllDgen 

vo• 11.April 1959 

(Bun,deeanzeiger Nr~ 78, Jahrgang 11, ausgegeben aa 

24. April 1959, Seite 1) 

A•t Grund des§ 6 A\s. 2 tea Gesetzes iiber die Statistik für 

Bimdea-zwecke (StatGea) Toa 3. Se:,tea'ber 1953 (Bun4ea­

geaetsbl. I S. 1314) verordnet iie Bwn4earegierung ait 

Z•atiaa11ULg 4ea BUl!ldesrateas 

§ 1 

(1) Über die Fahrleistungen der i• Geltungabereick 4ieaer 

Verorclnuag zugelasaemen Kraftfahrzellge \Ul.d Kraftfahrzeug­

aai.lnger sowie der Fa.hrrlder ait Hilfaaotor wird für das 

Jahr 1959 eine BUJlieaatatietik durchgeffihrt. Die Statiatik 
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erstrec~t sich nicht auf Kraftomnibusse und deren Anhänger 

sowie auf Zugmasehinen und deren Anhänger in land- und rorat­

wirtechaftlichen Betrieben. 

(2) In die Erhebungen werden im Geaaatd11rchachnitt hiehstena 

5 vH der Gesaatzahl der Fahrzeuge einbezogen. 

§ 2 

&a werden erfaßts 

1. daa D&tlilll, an dem das Fahrzeug von 4em Halter eTWorben Wllrde; 

2. die mit dem Fahrzeug~· Jahre 1959 surfickgelegten Kiloaeter, 

bei Lastkraftwagen UBd .A:nhl-.gern '1Ulterechie4en nach Verkehre­

arten; 

3. clie Zeit, während ier das Fab.rs•uc im Jahre 19;~ Terilb•r.«ehea4 

abgemeldet war; 

4. tas Verhältnis der priTaten zur 'beruflieh•• Bn11:tzUJ1.g des 

Fahrzeugs wlhr,an.i des Jahres . 1959. 

iefragte 

Ze-i tpUJ1.k:t 

willig. 

§ 3 

ia. SillD.e des Ge•etzes eini die Halter ier Fahrzeugei• 

d.er Erb.ebuago Die Beantwortll?lg d.er Pragea . .iet frei-

§ 4 

Die Statistik wird voa Kraftf&hrt-Bunie•aat erheben 11114 a•fbe­

reitet. 

§ 5 

Diese Verordnung gilt naeh § 14 des Dritten.tflterleitungageaetsee 

vea 4.Januar 1952 (Bun~eageaetzbl. I S.1) in Verbiai11Bg ait § 17 
StatGea au~b. ia.Lan4 Berlin. 

§ 6 

Dieae Verer4n:ung gilt nicht ia Saarlan4. 

§ 1 

Diese Verordnung tritt aa Tage a.aeh ihrer Verkibü.:ang iaKr.art. 
·s1e tritt} Jahre naeh der Verklhlt1111.~ außer Kratt. 

Bonn., den 11. April 1959. 

De-r Stellvertr&ter 4•• :Buteakan.zlera 
Ludwig Erhard 

Der .Bt.uläemtiai•ter !Ur Verkehr 
S e e 'b o h • 
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o) Anlage der Statistik, Stichprobenpl~ 

An aioh sollte die Fahrleistungsstatistik nur Unterlagen liefern 

tiber den Verkehr auf dea öffentlichea Straßen des Bundesgebiet••· 

Es war aber aus erhebungatechnischen Griillien nicht alglich, 41• 

i• Ausland oder außerhalb Ton lffentlichen Straßen erzielten 

Fahrleistungen getrennt zu erfragen oder auszuschließen. 

Die Fahrleistungen der Kraftfahrzeuge konnten nur als re­

prlaentatiTe Stichprobe erhoben werden; eine Totalstatistik 

kam allein schon mit Rücksicht auf die Millionen-Zahl ter zu 

erfassenden Fahrzeuge v.nd den 4aait verlnanienen Aufwand nicht 

in Frage. 

Fi1r die Statistik der Fahrleistungen wurlen ait Hilfe der 

Zentralkartei aller Kraftfahrzeuge beia Kra!tfallrt-B11Ddeaaat 

rund 205 000 Fahrzeuge ausgewählto Die Halter dieser Fahrzeuge 

wurd.en iiber die Fahrleistungen .im Jahre 1959 und einige ergin­

zende ••rkmale befragt" 

Die Stiohprobenatatistik sollte UmterlagU1. fi'be-r iie ge•aaten 

Fahrleistungen liefern, die während des Kale11ulerjahres 1959 
durch Kraftfahrzeuge mit St&11dort im Buadesgebiet einaehl. 

Berlin (West) erzielt wurden. Daher mußten alle Fah~zeuge 

berücksichtigt werden, die zu irgendeinem Zeitpunkt wlhrent 

dea Jahres 1959 berechtigt waren, die artentlichen Straßen 

zu )enutzen. Die von. deutlichen Fah-!'zeugen ia Ausland zurück­

gelegten. Kiloaeter sind in dieeer Stati11tik be;iriieksichtigt 

worten. Nieht enthalten sind die Fahrleistungen der aua­

llniischen Kraftfahrzeuge und der Kraftfahrzeuge der 

Stationieruageatreitkrlfta, die im Inland erzielt werden sind. 

In 4•n Fillen, in denen auagewlhlte Fahrzeuge nieht wllarend 

, tee ganzen Kalenderjahres 1959 Torh&JL4en waren, z.B. weil 

•i• ia Herbat 1959 verschrottet wurden, bezogen eich 4ie 

Ergebnisse der Fahrleiatungaatatiatik auf den jeweiligen 

Jahreateil. Wurden ausgewlhlte Fahrzeuge wlhrend 4es Jahres 1959 

l '' ,, 
) 

-:.... 
I'•,' 

'1,-
, ) 

' ,, 

an andere Halter verkauft, so wurden säatliehe Balter·tiber den 

Zeitraum befragt, in .dea sie das Fahrzeug i• Jahre 1959 
/ 

geha.lten hatten. 
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Da sich der Park der zugelassenen Fahrzeuge während eines 

Jahres nach Art unö GrBße änaert, konnte ein Stichtags­

bestand nicht als allei•ige Grundlage für die Auswahl der 

Fahrze•ge verwendet werden. Die Stichprobe 1r11rde infolge­

dessen aus einer Bewegungeaaese gezogen, die wie folgt zu­

sammengesetzt wurdet 

A. Kraftfahrzeugbestand am Stichtag 1. Juli 1959 (bei 

Krafträdern aus, technischen Grfincten n 1 • -.rauuar 1959) ; 

B. Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 1• zweiten Halbjahr 

1959 (bei Krafträdern aus technischen Grfin4en Zulassungen 

im Kalenderjahr 1959); 

C. Löschungen von Kraftfahrzeugen im ersten Halbjahr 1959 
(ohne Kraftrlder). 

Das nachfolgende Schema verdeutlicht den Zus&J1J1enhang 

zwischen diesen drei Teilmassen und der Zulaaaungs4auer 

der Fahrzeuge während des Kalenderjahres 1959. 

Erstmalige Zulassungsdauer Löschung 

Zulassung 

Teilmasse Vor 
Kalenderjahr Nach 

1959 1959 

1 

aa) - 1 -- 1 .,.. 
ab) i - ---' 1 r 

A 1 

ac) - ' ... - 1 ., 
ad) ' • 1 > ' I' 

' 1 

' ba) i - "" - ,-

B 
bb) • ?) 

. 

ca) - -. - -
C l 

1 

cb) • > 1 
1 
1 
1 

' 1 .. ! 
1.1.1959 1.7.1959 31.12.1959 
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Ausgenoamen von der Statistik waren Kraftom.nib•sse und 

ihre Anhänger, weil über deren Fah1'leistUJlgen auf G:xund 

einer laufenden amtlichen Statistik bereits hinreichend ge­
naue Unterlagen vorhanden aind, sowie landwirtschaftliche 

Zugmaachinen und Anhänger, weil diese Fahrzeuge 4en gröSteh 

Teil ihrer Fahrleistungen ab•eits von öffentlichen Straßen 

erbringen. 

Die Auswahlaasse wurde nach ie• Sti~hprobenplan geschichtet, 

und zwari 

a) nach 12 Haltergruppen entsprechend tea Wirt•ch&ftszweig 

oder dem Beruf der Fahrzeughalter, 

b) nach 10 Gruppen von Fahrzeugarten und 

c) bei Krafträdern, Personenkraftwagen, Lastkraftwagen und 

Last&.llblngern nach einer Reihe von Rubral'lll- bzw. Wutz­

laatgrößenklassen. 

Hinzu kam noch eine weitere Schicht für Iopede. 

Innerhalb dieser Schichten wurden die Lochkarten außerdem 

nach zwei weiteren Merkmalen geordn.et, nl.alich nach dem 

Standort der Fahrzeuge in den BlilDdesllnde:rn und nach ffinf 

Baujabrklasaen. Dieee Iaßnahaen sollten e• eraöglichen, die 

in dea Tabellenprogramm vorgesehenen Merkaale getrennt 

nachzuweisen. 

Für die einzelnen Schichten wurden Terschieden hohe Auewahl­

aätze verwendet; die Höhe war nach iem Grad der angestrebten 

Gena~igkeit der Ergebnisse bemessen. Als Maßstab dafür diente 

das Gewicht der gesehltzten Gee~tfahrleietungen einer Fahr­

zeuggruppe. Damit die Stichprobe technisch einfach gezogen 

werden konnte, sind nur die folgenden rw1den Auswahlsitze 

angewendet worden: 

100 - 50 - 25 - 10 - 5 - 2,5 - 1 - 0,5 0,25 vH 

i • 

·~ ,, 
,, 

. 
,, 

~. 
',, 

' 
', 1 ~, 

' ' ( 

',., 

'i 

Einen ausführlichen Bericht über den Stichprobenplan, der bei '1 

.4er Statistik der Kra!tfahrzeug!ahrleietum.gen 1959 angewendet 

wurde, enthält die Ver5ffentlichung des Statistischen Bundes-
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amtes trStiehproben in. der amtlichen Statistik", Kohlhalllmer 

Verlag, Stuttgart/Mainz 1960, Seite 391 ff. 

Die Erhebuagspapiere hatten die Form einer Doppelpostkarte 

mit anhängender Antworto Die Antwortkarte enthielt eine Reihe 

von technischen Merkmalen des ausgewählten Fahrzeuges und di• 

zu erhebenden Merkmaleo 

Für die Fahrleistungsstatistik wurden insgesamt 3 Grundtype• 

von Fragekarten verweadet, nämlich für Per~onen.kraftfahr­

zeuge (Krafträder und Kraftroller, Personea- uad Kombinatio•s­

kraftwage•), für Lastfahrzeuge (Lastkraftwagea, Zugmaschiaea, 

Sonderkraftfahrzeuge und Anhänger) und für Mopedso Bei der 

Fragekarte für Lastfahrzeuge wurde zusätzlich nach dem A•teil 

der Fernfahrten aa dea gesamte• Fahrleistu•ge• gefragt; dafür 

koaate auf das Merkmal der überwiegende• Beautzung (für 

gewerbliche Zwecke oder zur Ausübuag des Berufe - soastige Art 

der Beautzuag) verzichtet werde•o Die Fragekarte für Mopeds 

uatersehied sich voa der Karte für Pe~soaeakraftfahrzeuge 

dadurch, daß bestilllllte techaische Date• uad Aagabea üb•r die 

zeitweilige S\illeguag weggelassea wurdeao Stattdesse• war 

•ach dem Alter des hauptsächliche• Beautzere gefragt worde•. 

Die Grundkarten wurden in mehreren Abwandlungen Terwendet, 

die sich lediglich durch die Form des Anschreibens von dem 

Grundtyp unterschieden; zoBo wenn Fahrzeughalter angeschrie­

ben wurdeni die das erfaßte Fahrzeug bereits vor dem Zeit­

punkt der Befragung veräußert hatteno 

Nachstehend werden die drei Grundfragekarten wiedergegeben: 

- 10 -



-~!-Nr~ 
!' 

- - _..,._.._ ......... Typ . 

. 
Ken......_ Ba111ohr Ord11ung8"hl 

1 1 .1 
i 
1 

Wir b"'9n Sie, die nadialehenclen fragen m6gllc:hit YOli.tGndlg zu beantworl!ln, . 

1. a) Wa"n Sie wlhrend .... aa- Kalenderfahrec lPSP Halter dN oben genannten fahrnugNI Ja n "'.'•fn n 
b) Wenn Min, · (Zutmfen'cr. bitte ankreu~. 

Wann wurde da, faluuug von lbnn Im Verlftf d• Jahm 1959 uw.._n t Am_ _____ } 

Wann wurde da1 FabrHl(g von lh~_ Im Verlauf dN Jah- 1'59 vertiauftt Am,.·-···················-- Bitte Datum 
Wann wurde da, Fahrzeug von lbnen Im Verlauf d• Jah ... 1,S, endgOlllg . eintragen 

. •us tlera lfhlltllchen Veibhr pugent AIII...---··---·-· 
2. Wieviel KIiometer hat Ihr Pahrzeug 1111 ICaleatle,tahr 195' • 

aolange Sie Halter woran • zvrDdlgelegt (1lllldll, der Im Aualand gefahrenen ,KIiometer) 1 
_________ .km 

3. a) War da1 Pahrnug Im Kalenderfahr 1"' zeltw911• abgemeldetf Ja n Ntiln D 
'1z1111111. bMt lllkltuzlll) b) Wenn la, blttw die· Monate anlireuHll, In denen da, fahruug ll)ehr al12 Wochen abgemeldet war. 

.C. W,rden die llnlw Zrtr.r 2. angegebenen KIiometer zurOctaefegt 
a) Db-.'wleg_end bei Fahrt.n far g-rltllche Zwecke oder zur Au10bung 

lh,.. lervfs (z. l. al1 Ant oder VertNtar ._ dgl.)I 

Nov. 1 Dez . 

b) lberwleg•nd bei IOllllfgen fahrt.n (Fahrten YOn und zur Arbeltatatte, Prlvatfahlf9n u. dgl,)I 

Ja D Nein 0 
Ja D Nein n 

(Zalieh.id• blttw antreu~ l lemerbngen, 

Fahrgellloll-Nr. · Hel'lleller Typ " 
K•nuldlea laujahr Ordnungaahl 

1 1 1 1 [!] 
Wir bitten Sie, die nadl1tehenden fragen m6glldlst vollatandlg zu beantworten, 

1. a) Woran Sie wahrend dN ·-·n ICalenderjahru 1959 Halter d• oben genannten Fahrzeugeei Ja D Nein n 
b) Wenn nein, (Zutreff.ncles bitte onkrw.,uiiJ 

Wann wurde da1 Fahrzeug von Ihnen Im Verlauf de1 Jahre, 1959 _.....,, Am } 
Wann wurde da1 Fahrzeug von Ihnen Im Verlauf de1 Jahre, 1959 velll,alfft? Am litte Datum 
Wann wurde da1 Fahrzeug von Ihnen Im Verlauf de, Jahru 1959 Hdt!Olfltl eintragen 

•u• dem lfhntlldlen ',(erlcehr •ezeae11 t Am · . 
2, Wlevlel KIiometer hat Ihr Fahrzeug im Kalentlerlahr 1959 • 

aalange Sie Halter wol'9n • zurOci(gelegt (elllldll. der Im Au1lond gefahrenen Kllometer)I km 

3. a) War da1 Fahrzeug hn Fernverkehr elng-tztl Ja D Nein D 
(femverkehr - Fahrten Ober die „Nahzone" hlnau1 oder auhrhalb der „Nahzoneu) (Zut..ffend• bitte ankreuzen) 

b) Wenn ja, wieviel von den unter Ziffer 2. angegebene1t Fahrkilometern entfielen auf den Feniverkehrl ···'···--···---- km 
4. a) War da1 Fahrzeug Im Kalenderfahr 1'59 zeltwelH abgemeldetl Ja n Nein D 

b) Wenn ja, bitte die Monate ankreuzen, in denen da, Fahrzeug mehr al1 2 Wadien abgemeldet war. ~utrttl. 111111 anbwnl) 
Jan. 1 br. 1 Marz I April I al I Juni I Juli Au . Se • kt. Nov. ez. 

l lemerbngeru L 

Versic:herungakennzeidlen 1 Land 

Herateller 1 Fahrgestell-Nr. 

Wir bitten Sie, die nachstehenden Fragen mllgli~1t vollstandig zu beantworten, 

1. a) Wan,n Sie wahrend des 1•nzen KalenderJah1'91 1959 Halter des oben genannten Mapedsf 

b) Wenn nein, 
Wann Wlll'de das Moped von Ihnen Im Verlauf dea Jahrea 1959 erwomnt 
Wann wurde das Moped von Ihnen im Verlauf des Johrea 1959 verkauft? 
Wann wurde das Moped von Ihnen Im Verlauf de1 Jahres 1959 end.«Jltf• 

Am 
Am .... 

frClgekarte fOr Mopeds 

Ja D Nein D 

au, dem. llhntlldlen Vertiehr .. -..n t Am ......... . 

(Zutreffendes bitte ankreuztn) 

.. . .... } Bitte Datum 

........... eintragen 

Wieviel Kilometer hat Ihr Moped Im Kalentlerlahr 1959 • 
aalpnge Sie H.alter wal'9n - zurOci(gelegt {einschl. der Im Au1land gefahrenen Kilo~eter) f 

2. 

3. Wurden die unter Ziffer 2. angegebenen Kilometer zurOdtgelegt 

a) tberwlegend bei Fahrten fOr gewerbliche Zwed:e oder zur Au1Dbung 

lhru lerufl (z. 1. al, Gemelndeadl-ster oder Zelllchrlftenbote u, dgl.1f 
b) Oberwiegend bei 1on1tlgen Fahrten (Fahrten van und zur Arbeltutatte, 

Privatfahrten u. dgl.) 1 

4. Alter d• haupllachllchen Benutzen des oben bezeichneten Moped1f 
1 • 

1 Bemerkungen, 

····,················r-.··-....................... km 

Ja D 
.Ja D 

Nein .D 
Nel11 D 

(Zutteffende1 b_itte ankreuzen) 

........................... Jahre 
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Das Kraf';f.;hrt ... '.3·,c,d<':'a:'-'•,t ,1• ,i!Fh} t"' ':' ·,d,1;; 1959 nach. dem Stichprobe11-

plan des Stat:iEt'l!>chen P.,,:,::nd.e!"amtes aus d~r· Lochkartenkartei 

aller Kraftfahrzeug® die F.9.hY'teuge au:z:~ die in die Fahrleistungs­

statistik einzube~iehe~ warena Die wichtigsten technischen Daten 

dieser Fahrzeuge wurden ~:u.f andere Lochkarten übertragen 11nd um 

Merkmal6 ergänzt 9 die au~ ~tiehprobentechni•chen Gründen erforJ 

derlich wareno Dle Mop~d~ 9 für aie e~ keine Lochkartenkartei 

gibt 9 W!ll.rdia:n m.anu~ll au.sgewählt o 

Die Lochkart.~n wurden soda~n nach Reret~llern und Fahrgestell­

nummern gecirdnet und die fii.r di~ beifragung beim Fahrzeughalter 

erforderlichen Angab.en urJ.mi ttelbar von der· Lochkarte auf die 

Erhebungabogen geachrieb~nu Die Erhebungapapiere (Doppelpost­

karten) ~aren zu die5em Zweck in Form eine8 Endlosbandes 

im Hochformat DIN A 5 mit Randloc.hung hergestellt wordeno Im 

gleichen Arb~i t.sgang mit der B~.!'Ch:t'iftung der Erhebungspapiere 

wurden zwi$i Dur~hs~hläg~ gl~f ~rtigt 9 won den,11n der er&!5te ala 

Mahnung und der zw~i te als Kol'l tl"oll= uio.d Überwachungskarte 

angelegt waro 

Sodann wurde mit Hilfe dier Hell"ietellier=Nu,mmer und der Fahr­

geetell=Nummer die Anerc,h:t>ift de~ Fahrzeughal tera aus der 

''Fahrgestell~Ks.rtei 11 ermittelt und eingetrageno Im Laufe des 

J auuar 1960 wurden d:le Fra.gr!lka.rten dann an die Ral ter der aus­

gewähl t~n Fahir:z.®ug® 't"®lr'IH.l!lld t o 

Wenn nach ein®r be~U.mmtit1n :z;~i t - in der Regel Tier Wochen nach 

Verean.d der F:r·ifilg~k&rtt'I = ei'lll~ Ard;wort nioch nicht eingegangen 

war 9 wurde eim® Mei.hnka~t~ v~r~a~dta 

Bei Lastkraftfahrzeugen~ deren Fahrleistungen ein besonderes 

Gewicht beigem$eeen wurde~ hat man darüber hinaue eine zweite 

~ahnkarte v~reandto 

Im allgemeinen wurde di~ Umfrage zu einem ausreichenden Prozent­

satz bea:mtwol"teto L~diglich bei einigen Fahrzeuggruppen mußten 

fühlbar Antwor,;>tauefälle :i,n Kauf genommen werdena Da die Fragen 

für die Fürlei.'!tu.ngsetati~tik freiwillig zu beantworten waren, 

- !/ .... 



wäre eine höhere Rückflußquote der versandten Fragekarten 

ohne größeren Verwaltungsaufwand nicht erreichbar geweeeno 

Bei Fragekia.rten, die unvollständig ausgefüllt waren, hat ~ae 

Krattfahrt-Bundeea11t bei den Haltern der Fahrzeug• rückgefragto 

Ebenso wurde in den Fällen verfahren, in denen die Angaben in 

den Fragekarten unwahrscheinlich warenu zoB~ bei außergewöhn­

lich hohen oder besonders aiedrigen JahreafahrleietW1geno 

f) Aufbereitung, Fehlerrechnung 

Da sich die Antwortausfälle nicht gleichmäßig über alle 

Schichten des Sti~hprobenplanee verteiltenj wurden zunächst 

HaßnahJlen getroffen~ mit deren Hilfe die Fehler möglichst· 

verringert werden konnten, die mit de• Nichtbeantworten Ton. 

Erhebungspapieren regelmäßig verbunden sindo 

Bei Durchsieht des vorliegenden Materials hatte sieh hera~s­

gestellti daß die Fahrzeuge 9 deren Halter erst auf eiae 

Mahnung hin geme+det haben., im Durehs~hnitt wesentlich 

geringere J.'ii,hrea!ahrleistun.gen aufwiesen als die Fahrzeuge 

sofort (also ohne Mahnung) berichtender Haltero Aus diesem 

Umstand hat man gesehlossen 9 daß die Fahrzeuge, für die über­

haupt keine Unterlag•n eingega.Dgen waren 9 durchschnittlich 

gleichfalls geringere Fahrleistungen gehabt hatteno 

Die Antwortausfälle wurden nun durch Doppeln Ton Lochkarten. 

solcher Fahrzeuge ausgeglichen~ für· die F'ahrleistungeangaben 

eingegangen wareno Hit Rücksicht auf das Gefälle der Fahrlei­

stungen wurden zunächst nur Locb.karten gedoppelt 9 die sich 

auf Fahrzeuge bezogeni deren Halter erst auf eine Mahnung 

hin geantwortet hatteno Nur in den Fällen 9 in denen die 

Zahl dieser Karten innerhalb einer Schicht nicht zum Ausgleich 

4er Antwortausfälle.ausreichte, außte auf Karten über spontan 

·berichtende Halter zurückgegriffen werdeno Die zu doppelnden 

Lochkarten wurden aus den vorhandenen Unterlagen. aach dem 

Gesichtspunkt der Zufallsauswahl. herausgegriffeno 

Kachdem die Antwortausfälle durch Doppeln ausgeglichen waren, 

1r11rden die Ergebnisse der Stichprobe unter Anwendung der 
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Hochrechnungsfaktoren, die bereits bei der Auswahl fest­

gelegt worden sind, auf die Grundgesamtheit hochgerechnet. 

Die Statistik der Kraftfahrzeugfahrleistungen stützte sich 

auf eine, gemessen an dem umfangreichen Aufbereitungs­

programm., kleine Zahl von Leistungsmeldungeno Bei der 

Planung der Statistik war auch noch kaum etwas darüber 

bekannt, wie die einzelnen An.gaben in dem Tab~llen streuen 

und sich die Häufigkeiten verteilen würden. 

Unter diesen Umständen war es erforderlich, für jedes 

Tabellenfeld in dem bundeseinheitlichen Aufbereitungs­

programm. die Stichprobenfehler zu berechnen. Mit Rücksicht 

auf die bei einzelnen Fahrzeugarten erheblichen Antwort­

ausfälle und im Hinblick auf das Gefälle der Jahresfahr­

leistungen der Fahrzeuge von spontan und auf Mahnungen 

antwortenden Fahrzeughaltern war es außerdem angebracht, 

auch die Größenordnung der systematischen Fehler zu 

berechneno Diese Arbeiten haben den Gang der Aufbereitung 

zweifellos erschwert und verzögert; ander.ersei ts wurden 

durch diese Maßnahmen vielfältige Erfahrungen für die 

Planung weiterer Statistiken dieser Art gewonnen. 

Darüber hinaus war es möglich, bei jeder Zahl des Tabellen­

programms die Größenordnung des Gesamtfehlers abzuschätzen. 

Dadurch sind die Ergebnisse dieser Statistik wesentlich 

brauchbarer gewordeno Insbesondere konnten sehr unzu­

Terlässige Zahlenwerte entweder durch Zusammenfassung 

mit anderen Werten in ihrer Aussagefähigkeit verbessert 

oder aus der Auswertung ausgeschaltet werdeno 

- 14 -



2. Gesamt fahr leis tun gen 

Im Jahre ,959 legteµ alle Kraftfahrzeuge, die zu irgend­

einem Zeitpunkt :i.n d-er Bundesrepublik Dautschland zugelas­

sen waren, insgesamt rund '100 Mrd~ km zurück. Der größte 

Anteil an dieser Gesamtfahrleistung entfiel mit rund 64 
~rd. km auf die der Zahl nach stärkste Fahrzeuggruppe, die 

Personenkraftwagen. Die Lastkraftwagen leisteten 1959 ins­

gesamt rund 16 Mrdo kmQ Dabei ist zu berücksichtigen, daß 

sie - zusammen mit den Zugmaschinen und Sonderkraftfahr­

zeugen - nahezu 6 Mrd. km im Verband mit einem Last­

anhänger fuhren. Die Zweiradkraftfahrzeuge insgesamt stehen 

mit einer Gesamtfahrleistung von mehr als 14 Mrd. km an 

dritter Stelle, gefolgt von den Mopeds mit nahezu 11 Mrd. km. 

Diese Rangfolge stimmt mit den zahlenmäßigen Anteilen der 

genannten Fahrzeugarte~ am gesamten Fahrzeugpark in der 

Bundesrepublik n.icht üb~reinQ Die Ursache dafür liegt i::i den 

sehr unterschiedlichen indi-:iduellsn Fahrleistungen. Dies 

wird besonders d.eu.tlich, wenn man die durchschnittlichen Fab,r­

leistungen der einzelnen Fahrzeuge betrachtet. 

01a Gesamtfahrleistungen ;,.illsr Kraftfahrzeuge 1959 

Bundesgebiet eins;::1,l, Bei·lin (West) 

! Gesamtfahr-

~-
Art des Krafi fahrz1;1uges leistungen 1959 

{ ~lill. k;a 

1 !lr2.ftrad1:1r und l<ra ftroEor 14 404 
Personenkraft11af.1en 6:{ 867 

j K~11bfoationskraff.11agen 5 018 
1 Kraft. u,:d Oberlei tun;so1r.nihussa 1 294 
! Lastkraftwaqen 16 2~1 

2:ugmas::hinon ( ohne lanJ11irtschaftHche) 1 094 
5Mstige Krdtfahrz!':uge 621 

-
1<ra ft .=a;:r;:ewJe ZU5a1mnen 102 579 

außP.rdl9fll,Hopads 10 914 
-----

' 
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BESTAND UND FAHRLEISTUNGEN DER KRAFTFAHRZEUGE 1959 
NACH KRAFTFAHRZEUGARTEN ,, 

I· Anzahl 
! ,• In Millionen t 4 

t?' 
~i 
i\ 
r 1/' 

t, 

'
,,,,. 

:f;; ... 

3 

2 

1 · GHamtfahrlei stung 
der· Kraftfahrzeuge 

,., in Mrd, km 

60 

50 

40 

30 

20 

10 

k-' 
tY 
{'' 

(: 0 --'-"""""'"""" II~ " ,, 
,~, .f<raftroller, Kraftrader ~-
f k 'STAT. BUNDESAMT 2391' 

r ( r, 
~;_ 

Bestand am 1. Juli 1959 
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3. Durchs c h n i t i l ich e F a h r l e i s t u n g e n 

Ob und wie sich der Ausnutzungsgrad und das LeistungsTermögen 

der einzelnen Fahrzeuggruppen unterscheiden, wird dadurch ver­

deutlicht, daß man die Gesaa\summe aller Fahrleistungen einer 

bestimmten Fahrzeugart auf eine Einheit der entsprechen4en 

Auswahlmasse beziehto Während es nur einen Begriff der lesaat­

fahrleistung gibt 9 ist es aöglich uad sinnToll, aehrere Ter~ 

schiedenartige »urchschnittswer,e zu errechneno 

Qeaerelle Durchschnitte 
-

Den umfassendsten Ausdruck für die spezifischen, auf einen 

Bestimmten Berichtszeitraum bezogenen Fahrleistungen der 

einzelnen Fahrzeuggruppen bilden die Durchschnittswerte, die 

sich auf eiatliche Einzelfahrzeuge beziehen, deren Fahr­

leistungen·erhoben worden sd..ndo Diese Durchschnittswerte 

seien i• folgend.en kurz "generelle Durchschnitte" gen8lln.to 

Die generellen durchschnittlichen Fahrleistungen der Kraft­

fahrzeuge im Jahre 1959 beziehen sich auf sämtliche Einzel­

fahrzeuge der jeweiligen Gruppeo Sie schließen definitions­

gemäß also auch alle Fahrzeuge ein 9 die nur während ein•• 

!eils der Berichtsperiode vorhanden waren, sowie die Fahr­

zeuge, die zeitweise vom Verkehr abgemeldet wurden und währead. 

dieser Zeit nicht barechtigt waren 9 daa Ietz der öffen.tlichen 

Straßen zu benutzeno 

Dies bedeutet 9 daß die Höhe der generellen Durchachnitte 

nicht nur Ton dem arteigenen LeistungsTermögen und der 

Intensität des Einsatzes dar einzelnen Fahrzeugarten abhingt; 

aueh die Eatwicklwa.g.des Fahrze~gparka und seiner Zus&llllen­

setsung und nicht zuletzt auch die Gepflogeri.heiten der Fallr­

zeughalter9 ihre Verkehrsmittel zeitweise nicht zu benutzen, 

spiegeln sich in den generellen Durchschnitten wi4er. 

Spesielle l>urchschnitte 

A•ß•r den generellen Durchschnitten interessieren auch noch 

andere Durchschnittswerte, die unbeeinflußt sind von den 

· Vaschichtuagen i• Fahrzeugpark und den Gewohnheiten einea 

bestimaten !eils der Fahrzeughaltero Man kann darunter Ter-
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stehen die Durchschnittsleistung eines "typischen Fahrzeuges", 

das während der gesamten Berichtsperiode vorhanden und dabei 

ununterbrochen zum Verkehr angemeldet waro Diese Durchschnitts­

werte seien "spezielle Durchschnitte" genannta 

Hier sind die Fahrleistungen aller Fahrzeuge, die nach dem 

1.101959 neu in den Verkehr gekommen sind oder im Laufe des 

Jahres 1959 endgültig aus dem Verkehr gezogen wurden, nicht 

eingerechneto 

Es sind zwei Arten Ton speziellen Durchschnitten errechnet 

.worden. Die speziellen Durchschnitte im weiteren Sinne be­

ziehen sich zwar nur auf Fahrzeuge, die während des ganzen 

Jahres 1959 Torhanden waren, schließen aber Fahrzeuge ein, 

die zeitweise Tom Verkehr abgemeldet und daher nicht berech­

tigt waren, am öffentlichen Straßenverkehr teilzunehmen. Bei 

den speziellen Dllrchschllitten im engeren Sinne wurden auch 

alle Fahrzeuge außer acht gelassen, die 1959 zeitweise Tom 

Verkehr abgemeldet warena 

a) Zweiradkraftfahrzeuge 

Unter den Zweiradltraftfahrzeugen gab es, je nach Bauart 

und Hubraumgröße, sehr unterschiedliche durchschnittliche 

Jahresfahrleistungeno Die Motorroller, die rund ein 

Drittel aller Zweiradkraftfahrzeuge darstellen, erzielten 

den höchsten Jahresdurchschnitto Die übrigen Krafträder 

herkömmlicher Bauart und die Motorfahrräder hatten im 

.allgemeinen geringere Durchschnittsfahrleistungen. Dabei 

ist festzustellen, daß die durchschnittlichen Fahrleistungen 

nicht - wie bei den anderen Kraftfahrzeugarten - mit wachsen­

der Gr6ße:aklasse kontinuierlich ansteigen. Die Krafträder 

mit einem Hubraum Ton 1?5 bis 199 ecm haben nämlich deut­

lich niedrigere Fahrleistungen gezeigt als die Maschinen 

der nächstniedrigeren Hubraumklasseo 

Schließlich ist hervGrzuheben, daß die Mepeds höhere 

durchschnittliche Fahrleistungen hatten als die Kraft­

räder unter 100 ccm Hubraumo 
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Die Fahrleistungsstatistik hat außerdem ergeben, daß die 

Fahrleistungen 1959 offenbar stark von der Art des Terwen­

du».gszwecks beeinflußt worden sindo Die filr gewerbliche 

Zwecke oder z~ Ausübung des Berufs benutzten Kraftroller 

und Krafträder hatten durchweg eine wesentlich geringere 

mittlere Jahresfahrleistung als die Maschinen, die für Fahrten 

Ton und zur Arbeitsstätte oder für PriTatfahrten verwendet 

worden sind. Dieses Ergebnis weicht grundsätzlich Toa den 

entsprechenden Verhältnissen bei den Personen-und Koabinations­

kraftwagen abo Hier ist die Lage genau umgekehrt; denn die 

gewerblich oder beruflich benutzten Wagen haben ausnahmslos 

wesentlich höhere Durchschnittsleistungen erzielt als die 

privat verwendeten Personen- und Kombinationskraftwagen. 

b) Personen- und Kombinationskraftwagen 

Die mittleren Jahresfahrleistungen der Personenkraftwagen 

sind erwartungsgea.äß wesentlich höher als die der Kraftrol-

ler und Krafträder; aie liegen - insgesamt betrachtet - etwa 

zweimal bis zweieinhalbmal so hoch wie die der einspurigen 

J'ahrzeugea Der Unterschied ist bei den generellen Du.rchschni\tea 

grö.ßer 9 weil der Anteil der stillgelegten J',ahrzeuge mit 

geringerer Fahrleistung bei den Xraftridern wesentlich höher 

ist als bei den PersGaenkraftwagen. Bei dea Peraonen-

'kraftwagen stellt man eine llit wachseader Hubraumgröße 

steigende Jahresfahrleistung fest. Bemerkenswert ist 4aDei, 

daA sich die mittlere Jahresfahrleistung der Xleinstwagen llit 

einem Hubra•m bis 499 cc• ohne fühlbaren Sprung an die 

durchschnittliche Kilometerleistung der größeren Xraftrider 

an.echlielt. Die Staffel der jährlichen Durchschnittsleiatunc•~ 

in Abhingigkeit Ton der Größenklasse iat jedoch bei den Per­

aeneakraftwagen deutlich weiter a•aeinan4ergesogea ala Dei 

dea lweiradk:raftfahrzeugena Die Durchschnittsleistungen der 

Personenwagen der höchsten Hubraumklasse liegen verhältni•­

mäßig weiter über denen der Kleinwagen, als es bei den 

eatsprecheaden Größenklassen der Krafträder zu beobachten 

iet. 

- 19 -
1 ,',• 



t· 
t 
t. -. 

-
}·· 
i ,. 
~-

~' 

( 
', . .. 

1 
! ' 
' ·,· 
t 

Die Durchschnittsleistungen der Ko~binationskraftwagen 

liegen zwischen den mittleren Fahrleistungen der größten 

und der zweitgrößten Hubraumklasse bei den Personenkrart­

wageno Da die Kombinationskraftwagen in ihrer Mehrzahl aus 

diesen Hubraumgrößenklassen hervorgegangen sindj kann an­

genommen werden, daß die Kombinationskraftwagen im all­

gemeinen die gleichen Kilometerleistungen aufweisen wie die 

Personenkraftwagen entsprechender Größeo 

Hervorzuheben ist noch, daß die Unterschiede der mittleren 

Jahresfahrleistung zwischen den gewerblich benutzten und 

den für andere Zwecke verwendeten Personenkraftwagen wesent-_ 

lieh größer sind als bei den Krafträderno Dabei zeigt sich, 

daß der Abstand zwischen diesen beiden Arten der Verwendung 

mit steigender Hubraumklasse immer größer wirdo 

c) Lastkraftfahrzeuge 

Die Lastkraftwagen haben 1959 unter den größeren Fah~­

zeuggruppen - abgesehen von den Kraftomnibussen - mit 

Abstand die höchsten durchschnittlichen Jahresfahrleistungen 

erzielt; sie lagenj insgesamt betrachtet, um rund die Hälfte 

über den Kilometerleistungen der Personenkraftwageno Aller­

dings unterscheiden sich die Fahrleistungen in den einzelnen 

Größenklassen außerordentlich starko Die vorwiegend als Lie­

ferwagen innerhalb von Ortschaften oder im engeren Nah­

verkehrsbereich verwendeten Fahrzeuge mit weniger als 2 t 

Nutzlast fuhren im Durchschnitt etwa nur so viel wie die Per­

sonenkraftwagen mit 1 bis 1i5 1 Hubraumo Die Lastwagen zwi­

schen 2 und 5 t Nutzlast wurden schon wesentlich intensiver 

eingesetzt als die kleineren Fahrzeugeo Hier wirkt bereits die 

Regel, daß die mit verhältnismäßig hohen Fixkosten in Form 

von Abschreibungen, Steuern und Versicherungsprämien be­

lasteten Fahrzeuge aus wirtschaftlichen Gründen häufiger und 

über größere Transportentfernungen verwendet werden und 

infolgedessen höhere Fahrleistungen erreicheno Dies zeigt sich 

noch deutlicher bei den schweren Fahrzeugen mit 5 bis 6,5 t 

Nutzlast; ihre dur~hschnittliche Jahresleistung lag schon mehr 

als doppelt so hoch wie die der kleinen Lieferwagen unter 2 t 
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Ladefähigkeit. Die hauptsächlich für Ferntransporte verwende­

ten Schwerstfahrzeuge mit mehr als 6,5 t Nutzlas~ haben 1959 
unter allen Fahrzeuggruppen die bei weitem höchsten durch­

schnittlichen Kilometerleistungen erzielt. 

4. Er 1 ä u t er u n gen z u r D a r s t e 1 1 u n g s w e i s e 

In der vorliegenden Veröffentlichung sind die einzelnen Zahlenwerte 

mit Symbolen versehen, die die Größenordnung der Gesamtfehler 

(Standardfehler und systematische Fehler) angeben. 'Der Gesamt­

fehler beträgt: 

bei Zahlen ohne Klammern 

bei eingeklammerten Zahlen ( ) 

bei doppelt eingeklammerten Zahlen((.)) 

bei Kreuzen anstelle von Zahlen+ 

weniger als 5 vH 

5 bis unter 10 vH 

10 bis unter 20 vH 

20 und mehr vH. 
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II. 1 ab~ 1 i e I t e L L 

1. Fahrleistungen der Kraftfahrzeuge 1959 i•Juniasiebiet einschl.Berltn(Werl:) 
nach Fahrzeugarten und GröBenklassen 

Durchschnittliche Fahrleistunaen 
für alle Fahrzeuge, nur für Fahrzeuge, die während dea 

Gesaatfahrleistung die zu irgend einem ganzen Kalenderiahres 1959 vorhanden .,.,.. 
Fahrzeugart Zeitpunkt i• Jahre atasch ließ lieh ohne 

1959 vorhanden waren zeitweise VOii Verkehr abgemeldet:, Fahrzqe 
(Generelle Durchschn.l (Soezielle Durchschnitte) 

Mill. km• - kll • 

Kraftro 11 er ( 3 935,8) (7800) ( 8 100 ) (9500) 

Krafträder 1ft efn• Mubraal 
bis 99 CCI ( 1 715,4 ) ( 4600) (500)) (6(XX)) 

wn 100 1 125 • 1 326,8 5 600 5 9(J) 7 300 
• 126 1 174 1 1 569,9 7 200 7 &X) 9100 
1 175 •. ; 199 f 2 425,5 6 700 7 00) 9 00) 

• 200 und 1ehr ' 3 430.1 7 400 7 700 9 900 
Krafträder zusaaen 10 lt67,7 6 300 6 700 8 200 

Personenkraftweg111 11i t ein• Hubraua 
bis 499 CCII 4 664,0 11 300 12 200 12 400 

von 500 • 699 • 5 390,9 12 100 13 400 14 100 
1 700 • 999 1 3 470,7 14 000 16 500 16 900 
1 100) • 1499 1 38 026,0 17 OOJ 18 !OJ 19 400 
1 1500 und 1ehr 1 12 315.8 23 100 26 300 27 400 

Personenkraftwagen zus•en 63 fli7,4 16 500 18 400 19 !XXl 

KOlbfnation.,kraftwagen 5 018,0 19 500 21 700 22 500 

Lastkraftwagen 1it ei nar Ntrlz last 
bis 1999 kg 7 725,7 17 700 19 700 21 200 

WOii 200l • 4999 • i. 755,7 26 Im 28 900 30 900 
• m • 6't99 • 1 736,8 36 600 43 600 "6 200 
• 6500 1111d .... 2 ffi2.6 62 400 67 !XXl 71 500 

Lastkraftwagen zusaaen 16 283,B 23 500 26 100 27 900 

Zugusch f nu ( ohne 1 andwi rtschaft 1.) ( 1 093,6 ) (15 600 ) ( 16 200 ) (17500) 

Sendriraftfabrzsuoe 621.2 12 400 13 100 13 400 
zusaaen 101 284,5 14 200 15 400 17 200 

Kraft• und Oberl11ftunasa1111lbusse 1 l 1.29i.3 37 200 . . 
Kraftfahmuge Z11Sa11811 102 57'd,8 14 400 . -

"9peds 10 914.4 5 200 - . 
11.otorlsierte Fahrzeug• insgtsalt 113 493,2 12 300 - . 

Kraftfabrzeuganhäng,r.(~ landvirtschaftl. 
- und f)anfbasanhänger) 

zur Lastaeförderung 1.ei ner Nutz last 
bis 1999 kg ( 1122,0) 7700 8100 8 500 

von 20'.Xl • 5999 • 1 391,8 17 400 18 200 19 700 
• 600) • 8999 • 896,0 29 100 29 700 31 900 
1 9000 und 1ehr 1 2 098.7 61 100 62100 66 900 

ZUSallllll 5 508,5 18 900 19 900 21100 
für Sonderzwecke (z.B. Arbeitsaasch., 

Wohnanhänaer l ( ( 754.3 ll ( ( 14 400 l l (( 15 800 ll (( 17 900 ll 
Kraftfahrzeuganhänger zusa(lllen 6 262,8 18 200 19 300 20 700 

/ 

1) Entl10flla8n der Stati.-tik dea P11f'8811811Yerkehrs alt Kraft- und OberleitungsMnibussen, ergänzt durch So1111Wei'1ltt1ungen über Ollnibusse 
des Werkverkehrs. 

Beaerlamg: Es bedeuten: (( )) • Fehler zwischen 10 und 20 YH, ( }-Fehler zwischen 5 und 10 wl, ohne Klaaer • Fehler unter 5 wl; 
wagen der Fehlersyabole siehe auch I Erläuterungen zur Darshl1U119111efse •. 
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2. Fahrleistungen der Personenkraftfahrzeuge. 1959 i, Bundesge&iet einsthl. ßerH11(West) 
nach Fahrzeugarten, Größenklassen und Arten der Benutzung 

Fahrleistunoen von Person,akr'aftfahrz81ll en 

bei überwiegender 81911111:zung bef übarwiegender Benut-
zung für F alirten voa und 

für gewerblich• Zvecke und zur Arbeitsstätte, für pri„ 
Fahrzeugart 

lnsgesallt 
zur Ausübung dis Benrfts ;~: i---------------..._ _______ ..__ _________ ...._...:va:..te .... o_d_er .... so_ns_t_1 .... 11,1_F_ah_rt_111 __ ...,. 

1> ,, ~­
i;< r, 
~:: ['.., 

t' 

L i . 
' ) 

Kraftroller 

Krafträder 1lt el n• Hubl'al1II 
bis 99 CCI 

1 von 100 • 125 • 
• 126 1 174 1 

1 175 1 . 1S9 • 
• und aehr • 

Krafträd.- ms11119n 

Personenkraftwagen 11ft ein• Hubratm 
bis 499 CCI 

von 500. • 699 • 
1 700 1 999 • 
• 1!XX}. • .1499 • 
• · iu:.. • 1500; r ·,. . 

Personenkraftwagen ZUS8111en 

Koabi11ationskraftwagen 
außerdea: Mopeds 

Kraftroller 

Kraft rlder mit ei n1111 Habraua 
bis 99 CCI 

von 100 1 125 1 

• 126 • 174 1 

1 175 • 199 1 

• 200 und aahr • 
Krafträder ZUSalll8II 

Personenkraftwagen 1ft •I•• Hubraul 
bis 499 CCI 

von 500 1 699 1 

• 700 1 999 • 
• 10:xi' 1 1499 II 

• 1500 und 1ehr II 

Personenkraftwagen zus•en 

KOIIIJinatlonskraftwagen 
auBerd•: Mopeds 

1. Gesamtfahrleistungen in Nm. kl 

( 3 935,8 ) ( 289,8 ) 

( 1 715,~ ) ( 273,0) 
1 326,8 ( ( .190,2 )) 
1569,9 (( 1iJ,1 n 
2425,5 ( 298,6 ) 
3 430.1 340.5 

10 lt67j7 1 266,0 

4·664,0 885,6 
5 390,9 1 221,2 
3 470,7 1 510,2 

38 026,0 2211~.o 
12 315 8 ·1e 61.9] 
63 ffi7,4 36 440,8 

5 018,0 4 629,7 
10 914,4 ( 1 233,6) 

II. OurchschAittliche Fahrleistungen i1 kl · ,·, 
a) für alle Fahrz81,lge, die zu irgand elft• Zeitpllllkt 

des 1959 vorhanden waren 

( 6 e n er e l l a O ur c h s c h n·1 t t e ) 

( 7800) 7 2(X) 

( 4600) ( 4600) 
5 600 ( 6500) 
7 2(X) (( 7 (XX) )) 

6 700 ( 7200) 
7~ 7 500 
6 300 6 400 

11 300 13 200 
12100 14 500 
14 000 17 300 
17 000 20 200 
23100 25 000 
16 500 20 700 

19 500 20 300 
5 200 5 fm 

( 3 646,0 ) 

(- 1 442,5 ) 
1136,6 
1 40i,2 
2126,8 
3 089.6 
9 201,7 

3 77a,i 
169,7 

1 ~.5 
15 852,0 
1 666 0 

27 426,6 

388,3 
9 680,8 

( 7 900 ) 

( 4600) 
5 400 
7 300 
6 600 
7 400 
6 300 

10 900 · 
11 500 
12 200 
13 900 
15 300 
12 900 

13 400 
5 200 

B111erkungen: Es bedeuten: (( )) • Fehler zvfschen 10 und 20 vH, ( ) • Fehler zwischen 5 und 10 wH, ohne Kl•er • Fehler unter 5 vll; 
vegen der Fehlersyabole siehe auch• Erläuterungen"zur Darstellungsweise•.-
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noch: 2. Fahrleistungen der PersonElllkrattfahrzaJqe 1959 im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) 
nach Fabrz«igarten, GröBeoklassen und Arten der Benutzung 

Fahrzeugart 

Kraftroller 

Krafträder rii f ef nem Hubraum 
bis 99 CCI 

YOII 100 1 125 1 

' 126 1 174 • 
1 175 • 199 • 
1 200und.• n 

Krafträder·zusaan 

Prsonenkr~wagen 11ft ein• Habram 
bis cca 

von 500 • 699 a 
1 700 • 999 1 

• 100'.l 1 1499 1 

• 1500 und mehr • 
Per~onenkraftwagen zusa11111n · 

KOlbinationskraftvagen 

Kraftro 1 ler 

Krafträder 11i t ei a• Rubra 
bis 99 CCI 

ven 100 • 125 • 
1 126 • 17,.- • 
1 175 1 199 1 

• 200 und 111hr • 
Krafträder ZUsa11811 

Personenkraftwagen 11i t ei 118111 Hubraua 
bis 499 CCI 

Yon 500 1 ', 699 1 

• 7t'Xl 1 999 1 

1' 1 1~'1499 1 

• 1_9Xl und Hbr 1 

Pll'SOll111kraftfahrzeuge zusaaen 

-KOlb1nationskraftvagen 

-

Insgesamt 

Fahr l ei stunaen von Personenkraftfahrzeuaen 

bei überwiegender Benutzung 
für gewerbliche Zwecke und 
zur Ausübung des Berufs 

bei überwiegender Benut­
zung für Fahrten von und 
zur Arbeitsstätte,für pri­
vate oder senstioe ttJffl"bll 

noch: 11. Durchschnittliche Fahrleistungen in ka 
b) nur für Fahrzeuge, die während des ganzen Kalenderjahres 1959 

vorbandeo waren,~- zeitweise Ym Verkehr abge11ld&ter 
Fahrzeuge 

( S p e z i e l l 0 u r c h s c h n i t t e ) 

( 8 100 ) 7 400 ( 8,200) 

(5(XX)) (4700) ( 5 100 ) 
5 900 (6300) 5 Im 
7 &Xi ((7300)) HOO 
7 (XX) (7300) 7 CXX) 

7700 7 700 7 700 
6 700 6 500 6.700 

12 200 14100 11 IOJ 
13 400 15 700 12 Im 
16 !nl 20 300 14 SXl 
18 800 22 300 15 &XI 
26 300 28 300 18 200 
18 ltOO 23 00) 14 500 

21 700 22 600 15 (Q) 

c) oor für Fahrzeuge, die während das ganzea Kalenderjahres 1959 
vorbanden waren, ohne zeitweise vom Verkehr abgemeldete 

Fahrzeuge 

(9&Xl) 

(6!XX.l) 
7 300 
9 100 
9 (D) 

9 900 
8 200 

12 liOO 
11t 100 
16 900 
19 400 
27 'iOO 
19 Im 

22 500 

( S p e z i e l l e D u r c h i c h n i t t e ) 

7 liOO 

(4!0l) 
(6SXI) 

(( 8 100 )) 
(7700) 

8 400 
6 IXX) 

13 Im 
15 Im 
20100 
22 400 
28 &lJ 
23 200 

22 900 

(9700) 

(6'i00) 
7 5l) 

9 300 
9 200 

10 100 
8 !lXl 

12 100 
13 600 
15100 
16 100 
20 fOO 
15 200 

;1a 200 

8-rkung: Es bedeuten: (( )) • Fehler zwischen 10 und 20 \fl, ( ) • Fahler zwischen 5 und 10 vH, ohne Klanaer • Fehler unter 5 wl; 
wegen der Fehlrspbole siehe auch •Erläuterungen zur Qarsi:etluagsveise'. 
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Wirtschaftszweig Krafträder 
Stellung im Beruf Kraft ro 11 er 

SelbstäAdige und Unternehlen 

Gewerblicher Verkehr ( 40,8 ) 
Industrie 62,4 
Handwerk ( 365,5 ) 
Handel ( ( 233,6 ) ) 
Land-,Forst-,Flschwfrtschaft 1 Oli,9,9 
Behörden, Verbände 85,5 
Kultur-,Rechtswesen,Technik ( 63,9 ) 
sonstige ( 37.8 l 

zusaaren 1 939,4 

Arbeitnelller 

Beaate 430,8 
Angestellte 1153,2 
Arbeiter 10 244.7 

zuswien 1) 12 464, 1 

Alle Fahrzeughalter i nsgesaat 14 403,5 

Selbständige und Unternehmen 

Gewerblicher Verkehr ( 4 lnl ) 
Industrie 5 100 
Handwerk ,,1:11 /• ( 4 900 ) 
Randel (( 6 000 )) 
Land-,Forst-,Ffschvfrtschaft 4 lnl 
Behörden, Verbände 6 000 
Kultur-,Rechtswesen, Technik ( 4 900 ) 
sonstige ( 4600 ) 

ZUS8111en 5 000 

Arbeitnehaer 

Beate 5 600 
Angeste 1 lte 5 800 
Arbeiter 7 200 

zus..,n 1) 7 000 

Alle FahrzeughaUer insgesut 6 700 

1) Einschl. Bensfslose und unbekannt •• 

Personen-
krafh1agen . 

2 263,6 
6 297,5 
5 954,1 

12 907,2 
3 052,1 

700,2 
4 042,4 

741.5 
36 038,6 

63 &>7,4 

25 000 
23 400 
16100 
20 500 
12 rm 
18 600 
18100 
17 000 
18 700 

16 500 

t f ahrleisttfflgen der Kraftfahrzeuge 1959 
nach dea Wirtschaftszweig der Fahrzeughalter 

Kombinations-- Last„ 
kraft wagen kraftwagen · 

Gesaatfahrleistung111 

( 77,6 ) 4 378,9 
745,0 3 863,2 

1 378,6 1 643,3 
1 ~1,3 5 248,3 

243,0 467,8 
92,6 338,2 
75,4 ( 79,1 ) 
58.4 1(6.6 

4 631,9 16124,4 

' 
3 664,5 (( 2,1 )) 

11 74J,l ( 44,4 ) 
11184.3 ( 89.5 ) 
28 214,9 156,4 

1 5 018,0 16 200,8 

6111erell1 durchschnittliche 

( 23 400 ) 37700 
23 liOO 25100 
17 (0) 16 liOO 
20 500 21 600 
16 400 15 200 
15 00) 13 600 
20 00) 15 400 
19 Im 16 000 
19 600 23 700 

13 200 (( 8 400 )) 
15 600 13 600 
13 700 11 200 
14 300 ·,2100 

1 19 500 23 500 

B•erkungen: Es bedeuten: (( )) • Fehler zwischen 10 und 20 ,ff , ( ) .: Fehler zwischen 5 und 10-\i(, ohne 'Klaair. Fehler uafer 5" 'tfl; 
wegen der Fehlersyabole siehe auch I Erläuterungen zur1>arstellungswefse • •• 
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im Bundesgebiet einschlo Berlin (West) 
oder deren Stellung im Beruf und nach Fahrzeugarten 

Zugmaschinen Sonder-
Kraftfahrzeuge 

( ohne kraftfahrzeuge zusamtnen 
landwirtschaftliche l ohne Omnibusse 

1n Mill. km 

( ( 351,4 )) ( 142,7 ) 7 255,1 
( ( 253,5 )) 64,5 11 2ffi,1 
(( 38,4 )) ( 34,4 ) 9 414,4 

+ 129,3 20 691,8 
(( 1!r;,3 ) ) + 5 054,2 

29,1 84,7 1 410,2 
(( 10,0 )) 99,8 4 370,5 
( ( 5.6 )) 7.8 956,8 
( 1 08i,4 ) 618,4 60 439,1 

+ + 4 098,3 
+ + 12 941,9 

' 

+ t 21 522,7. 
+ (( 2p8 ) ) 40 845,4 

( 1 093,6 ) ! 621,2 101 284,5 

Fahrleistungen in km 

H 
36 600 )) 39 300 31 300 
20 900 ) ) 13 800 23 300 

(( 8 900 ) ) ( 11 200 ) 14 900 
+ - 20 300 20 200 

( ( 7 100 ) ) f 9 200 
9 700 ( 5 000 ' 13 100 1 

(( 8 600 )) 14 600 17 200 
(( 6 600 )) 10 600 l 15 200 
( 15 800 ) 12 500 

1 

18 100 

+ + 11 600 
+ + 13 500 
+ + 9 500 
+ ({ 8 200 )) i 10 900 

( 15 600 ) 12 400 14 200 

1 

Kra~fahrzeuganhänger 
(ohne landwirtschaftliche 
und Omnisbusanhänaer) 

C 2 976,5 
1 

( 1 199,3 ) 
640,2 

1135,4 
( 107, 1 ) 

84,4 
(( 33,9 ) ) 
( 24.5 ) 

6 201,3 

( 4,3 ) 
(( 23,5 )) 
( ( 22,5 )) 
( 61,5 ) 

6 262,8 

1 
39 300 

( 18 300 ) 
7 700 

14 600 
( 10 700 ) 

7 400 
-( ( 5 100 )) 

( 5 500 ) 
18 500 I 

1 ( 3 800 ) 
( ( 5 OCO )) 
(( 8 500 )) 
( 6 600 ) 

i 18 200 

1 

Wirtschaftszweig 
Stellung i• Ben.rf 

Selbständige und Untemeh11en 

Gewerb l l ctier Verkehr 
Industrie 
Handwerk 
Handel 
Land-,Forst-, Fischwirtschaft 

rbände Behörden, \ie 
Ku lt ur-,Recht swesen, Technik 
sonstiae 
zusamen 

Arbeitne-hmer 

Beamte 
Angestellte. 
Arbeiter 
zusamen 1) 

Alle Fahrzeughalt 

Selbständige und Unternehften 

Gewerb H eher · v'erke~r 
indu,trie 
Hilndweri< 
Handel 
Land-/orst-/ Ci sch~i rl:schaft 

'tlinde Behörde~, Ve 

i 

' - ) 

f, 

Kulfor-,Recht swesen, Tei:hnik 1
• ·> 

son:ltige 
zusamjll"'!'I i '. 

Arbe !tnehler 

Beamte 
Angeste l Jte ., 
Arbeih•r 
ZUSanlle!'l 1) 

Alle Fahrzeughalt er insgesa11t 
; ' 

{ 

.'.', ,., 
' ,; 

j,/, 
,,-



4. Fahr:e;stunger, der Kraftfahrzeuge 1959 im Btmdesgebiet einschl. Berlin (West) 

dar-

Wirtschaftszweig 
Stellung im Beruf 

Kraftfahrzeuge zusamme,1 -- - r~=--
1----....--.i.;oh;.;;;n~e .;;;;Omr~li:..;.;bt;;;;;.i:,s::.:;e..;;;;.u~.sj Mo2actsL-~ .~ .. ~~"'--i-·-- .-..;;K;;.;ra;.;..ft;;.;.;ra .. · de ... r..;;;un.d_K_ra;.;..ft;;..;ro;.;.r;.;:;;1er:..-___ ---,1 

Bau ahre . Bauiahre 

r' 

Selbständige und 
Unternehmen 

Gewerb]. Ve 
lnwstrie 
Handwerk 
Handel 
Land- und F 

rkehr 

orst-
wirtschaft 

Behörden, 
Verbände 

tsn 
hnik 

Ku ltur„ Rech 
wesen, Tee 

Sonstige 
Zu sammen 

A rbei tnehme r 
(· \ ,., Beamte . 
i· 
1~. Angestellte 

1) 
ArbeiJer 

ZUsaD111811 

Al 'le F ahrzau 
lialter ins 

g-
gesa111t 

Selbständige und 
'; , Unternehmen 

Gewerbl. Ve 
lnwstrie 
Handwerk 

rkehr 

Handel 
Land- und F 
wirtschaft 

Behördeo, 
\. Verbände 

orst-

ts-

lnsgesö/llt 

7 255, 1 1 
11 286, 1 

. 9 414,4 
20 691,8 

5 054,2 

1 410,2 

4 370,5 
955 8 

60 439;1 

4 098,3 
~2 941,9 
21 522.7 
Li(] 845,4 

101 284,5 

31 300 
23 300 
14 900 
20 200 

s 20C 

13 100 

1958 U. 1954 n 1949 - 1948 [J. insgesamt 1958 II, 1954 • 1949 - 1948 u. 
früher 1959 195, 1953 fruher 1959 1957 1953 

Gesamtfahrleistungen 

1 744,2 3 754,9 (1 585,8) (160, 1) (40,8) t ( (21,8) )l ( (12,6)) + 
3 514, 7 b 002,7 (1 596,8) (171,9) 62,4 ((4,0)) (25,4) (25, 7) ((7,3)) 
2 568,4 4 539,5 2 157 ,9 ( 1'+8,6) (365,5) t (89,6) (220,3) t 

6 586, 1 10 227,4 (3 617 ,3) (260,9) ( (233,5) + t . ((103,1)) t 

946,2 (2 427,i') 1 558, 1 (122,3) 1 049,9 ((17,4)) 322,0 645,2 ((65,3)) 

387,9 739,2 240,8 (42,3) 85,6 (9,8) 46,2 (26,:.) ((3,4)) 

(1 618,b) (2 201,8) (525,2) (24 9' (63,9) t (27,5) (28, 1) + 
' 1 

218 8 ((526.6) (104 41 ( (7 O)) r37_p.1 ((2.1)) (17.4) (16.8) ((1.6)) 

17 684,9 30 429,8 1'! 386,3 9'.38,0 1 939,~ (61,3) 645,4 1 078,0 ., 

1 277 ,6 1 908,8 (849,9) (61,9) '*3o,a ( (33,3)) (177 ,8) (197,2) ((22,5)) 
4 05.1,3 6 062,8 (2 680,9j (1'-iit,9) 1153,2 (73,8) 537,5 {475,0) ( (66,B)) 
3 6"-1.2 9 3:Jrt.G (1 864.21 (67BJ,) 10 244. 7 (633.9) 4 4213 2 4 838.0 (344.1,) 
9 .!t35,9 -1e 575, 7 'i1 899,3 93~,6 12 461,, 1 '1&3, 1 5 5&2,8 5 b78,0 1 [455,0) 

6 75f:.,0 1 27 1{0,8 · 49 005,5 23 285,5 1 872,6 14 40.1,5 829,4 6 208,2 (510,0) 

Generelle durchschnittliche 

2: 900 38 4(1:J (27 500) (11 :00) 
(rnDI 1 , ( (6 400)) ((4 000)) ! + 

21 GOC 27 600 (19 6Cü) (9 900) 5 100 (7 200)) 7 40C 4 300 .((3 300)) 
14 600 ~7 900 'i2 600 (4 800) (4 90Ci) ( (7 700)) (6 000) (5 000) t 

18 400 24 200 (17 300) (7 300) ((6 000)) (6 OCOj) + (5 m:) i 

10 1fY.~ (12 100) 7 200 (3 000) 4 000 ((5000)) 6 400 4 700 ((2 200)) 

14 100 16 900 9 800 (3 71X)) 6 000 (6 400) 8 200 (4 400) ((?. 900)) 

hnik 
Ku l tur„ Rech 
ve.sen, Tee 

Sonstige 
17 200 ('16 &1:) ( 13 5.)\1 (13 900) (\ 200) ('+ 900) 7 900 (4 300) ., 

i 

1 
1 • 

I· 

"' l ,. 

1 
r. 

Zu sammen 

Arbeitnehmer 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

zusannen 1) 
g-A 11 e F ahrzw 

halter ins gesamt 

15 200 
1s 1m 

11 600 
13 500 
9 5(XJ 

10 900 

14 200 i 

1) Einschl. Benifslose und unbekann~. 

15 OG'O (!17 8tYJ)) ("10 200) 
17 600 22 mJ "llt 100 

11 400 13 ltOJ (10 000) 
13 3(J) :5 fJJO (11 :DJ) 
10 600 ~1 30J (8 400) 

11 700 13 Ol'(l 9 1l(J 

1 '15 00'.l 17 'fJO u 11 000 

'(3 700\) Ut WOl '.(5 00))) (6 ,l;{)(Ji (HOO] 

5 900 5 OOJ (6 100) 7 100 4 800 

(4 400) 5 fiXJ (8 300) 7 200 (5 100) 
(5 100) 5 800 (6 200) 7 500 (5 000) 
01 4001 7 200 8 300 B 700 6 600 
4 500 7 000 8 000 8 900 6 300 

' 
·s 100 6 700 7 800 1 (8 700) j 6 000 

Bemerl<Unq: Es bedeuten: (( )) .. Fehler Ziilische:i 10 1.nd 2G ·,M, ( )=Fehler· z11isc:he11 5 ,md 10 vH, !.lhne Klammer" Fahler unter 5 vH; 
wegen der Fehlersymbole si!!he auch gErläute1,mgen zur Oar.ste11ungswehe11 • 

'(1 800)) 
t 

((2 !fll)) 
( (3 600)} 
(3 OCO) 

(3 COO) 

l (2 800) 1 



• 1 

1 

nach dem Wirtschaftszweig der Fahrzeughalhw, nach fahr2eugarten ur.d nach Baujahl'!\!: 

unter .----"."------~-~-----------~-~--~=-· -·-----,----1-----P_er __ so...,nen,_k_ra_f_twa=en~e_in;;;.;sc __ h1__..K'.l_.mb_i __ na_ti ... on_sk __ :oa_f~_~wi;._.' ;;;.;e11_-o-----.----.;:~astkraftwa e11 

1 nsgesamt 1958 u~ 
1959 

in Kill. km 

2 341,2 · ' 925, 1 
7 042,5 2 SXJ, 1 

. 7 332, 7 2 207,5 
14 868,5 5 261,0 

3 295, 1 (795, 1) 

872, 7 (278,6) 

4 117,8 (1 573,4) 
(799.91 (292 3) 

40 670,4 13 833,1 

3 664,5 1 244, 1 
11 741, 1 3 912,6 
1118lf 4 3 (XXL4 
28 215,0 8 653,2 

68 885,4 22 4,%,3 

Fahrleistungen in Mi 

21t 900 24 900 
23 400 20 &X) 

16 400 14 600 
20 500 17 800 

12 300 (10 003) 

18 100 (16 400) 

18 100 (16 700) 
(17 200) (15 300) 
18 800 16 900 

13 200 11 flO 
. 15 600 13 fro 

13 700 11 200 
14 300 12 100 

16 700 11+ 700 1 

Bau ·;..hre 
1954 - 1949 „ 

1957. 1953 

1 156, 7 
3 87'+,9 
3 615»9 
7 558,8 

1 Ti1,2 

(487 ,5) 

2 082,0 
(445 Cl 

!O 992,'.l 

1 T.:lO,O 
5 :fl8,0 
4 886.5 

12 964,0 

33 956 :1 

28 100 
21 cm 
18 2iYJ 
23 900 

14 OCXl 

(21 liX) 

2G 100 
(19 200) 
21 5'.XJ 

14 700 
17 400 
15 liOO 
16 100 

19 100 

(24 7,2) 
( 7,4i 64 
44 
66 

1 / 7,7 
1 g ·,3 

0 (7 4,4) 

n (t 1, 7) 

(4 ,0) 
( ·:,3) 

5 ·, 6,0 

(65 '1,0) 
2 1 5,5 8 

V ?.1 ;; 
6 :3 '»3 

.~ ' 

., 
II ,· 58 

(i7 300) 
("19 ?00) 
16 300 
19 OOJ 

(~2 000) 

(·1~ fm) 

(16 30C) 
('!5 200'1 

'16 700 

(14 100) 
1s gm 
15 100 
15 100 

15 800 

'i948 LI. 

früher 

((12,2)) 
(20,1) 
(61 r 1) 
(82,4) 

(24,4) 

({4,9)) 

(112,8)) 
+ 

(°"119 A' , .. , .,) 

("9 '<) .._., P" 

(75,0) 
(32F.."i) 
'l~Ci) ( ~- 'J' 

(684, 7) 

((9 100)J 
{8 !'f..0) 
{6 700) 
(3 7ill) 

(~ "!IJ:) 

((5 7:JO)) 

{ (6 ~'00)) 
•, 

(7 300) 

(7 800) 
(7 ern) 
(S1 ZXJl 
(8 :'ro) 

(8 100) 

Bau'ilhre 
1 nsgosamt 1958 u. 1354 - 1949 -

1959 1957 1953 

4 378,9 701,5 2 302,7 1 248, 7 
3 863,2 932,8 1 943,8 873,8 
1 643,3 (335, 7} 800,6 (4n,o) 
5 248,3 (1 240,9) 2 418,0 

467,8 100,8 212,2 143, 1 

338,2 84,i+ 152,8 (80, 7) 

(79;1) {18,9) (36,7) (21, ;) 
105S 22,1 57 1 23 6 

16 124,4 3 437,2 7 923,9 ((4 321,9) 

((2,1)) + ' T 

(~j-,,+) .; ({ 15,4)) ( (19,E)" 
IE\9,.5) ((5,6) ((Zl 2)'. (:3 ;) 
;56,4 (12,f!) (45,1) (r>S,O) 

:6 28'.\P. 3 4~,o 7 969,0 4 4D?,S 

37700 32 500 479(() 33 5ll 
25 100 2? 700 30 W) 22 500 
1Ei!OO ("!5 400) 20 llX.i 13 100 
2Hf(l 2·1 ?00 26 100 t 

·15 2(lJ lt ?l(• 2D 7!10 \~1 Lt(l) 

1:l fi,)J 13 300 :7 100 12 OC(J 

15 400 (18 OCO) ('m OOJ) (12 fOO) 
16 000 114 300) 18 !:00 14 800 
23 7!JJ 22 00.l 29 600 ((20 100)) 

((8 lf.lJ)) ? ((19 cro)) + 
13 60G !(19 :{;())) ((20 7(1J)j (10 000) 
11 200 (18 m:J)) "(16 400)) (10 300) 
12 100 (19 COOj (18 600) (10 700) 

23 500 22 000 29 19 800 

1948 U, 

früher 

126,C 
( (112, 7)) 

(36,0) 
((129,9)) 

, 

((11,ij) 

(20,2) 

((2,1)) 
( r2. sn 

(441,~) 

+ 
., 
. 

((12 ,5)) 

(454,8) 

113 WG 
((:2 100)) 

(9 3~)) 
((9 900)) 

((7 600)) 

(S l(; 

m 100)) 
((7 !i1()J} 
('10 700) 

t 

+ 
y 

((7.00J)) 

('lO 6{)0) 

. 
; 

1 

1 

1 

Wirtschaftszweig · 
Stellung im Beruf 

Selbständige und 
Unternehmen 

Gewerb l. V erkehr 
1 nrustrie 
Handwerk 
Ha.1del 
Land- und Forst­

t ;!irtschaf 
8Ghörden, 
\/er0ä11de 

K1J1t,.1r~ Re chts­
echnik we$en, T 

Snr:,tige . 
Zusam 

A.rbei tnell!l1e r 

Beamte 
Angastellt e 
i\r'b~i ter 

LUsammen 
A.ile Fanrz 

1) 
eug­
sgesamt haiter in 

Selbstä~dlge und 
Untemimtn911 

Gewerb 1. V erkehr 
lnrustrie 
~andwerk 
HMdel 
Land- und Forst­

t wirtschaf 
fü.:hörd<:.,n, 

Verbar.de 
Kü.! tut\ Re chts• 

chnik iie:..eri, re 
Sor.stiae 

Zusamm en 

Arbeitnelxoe r 

Beamte 
Ar.gaste l J e 
Arb&itar 

Zl.!Salllftl8n 

Alle Fahrz 
1) 

eug­
sgesaJt haHer in 

/., 

,·, ., 
' ,',,i, 

'i 

1 
.. t 

.. ) 

., 

! 
l.., 

, . 
.. , : 



r,och: 4, Fahrleistungen der :.raftfahmuge 1959 im Bundesgebiet einschl.Berlin(West) 

_ .... ._ ... 

Wirtschaftszweig Zcigraaschinen (ohne landwirtschaffliche) f Sonderkraftfahrzeuge 

-ßaLl~!!___ =.,_~~ !•ic: Y. Baujahre 
Ins-Stellung im Ben.ff 

gesamt 1958 u. 1954 :T· 1949 ~1-1948 u. 
1 

· .~ 1958 u. 1954 • 1949 - 1948 u. 
; 1959 1957 1953 früher ges · 1959 1957 1953 früher 

Gesamtfahrleistungen 

Selbständige und 
Unternehmen 

Gewerb 1~ Verkehr ((351,4)) + ((201,4)} ((41,0)) ((15,8)) (142, 7) ((19,2)) (82,3) (36r3) ((4,8)) 
Industrie ((253,5)) ((65,4)) ( (125, 7)) + (26,6) 64,!i (12,5) (32,8) (13,9) ((5,3)) 
Handwerk (( 38,4)) + + + + (34,4) ( 5,9} (15f2) ( (9,2)) ((4,0)) 
Handel + + ( ( 97 ,8)) + ((13,7)) 129p3 ((24,9)) 57,3 (39,4) _ ((7,7)) 
Land- und Forst„ 
wlrtschaft ((186,3)) ((27,9)) (( 88,4)) ((50,0)) + + ((5,1)) + + + 

Behörden, Verbände 29,1 ( 6,0) { 1495) (( 6,9)) {(1,6)) 84,7 ((9,0)) (38,2) (25,3) (12,2) 
,, 
1 Kultur., Rechts„ 

wesen, Technik ((18,0)) + ( (3,3)) + + 99113 (20,8) 52,2 (23,3) ((3,4)) 
Sonstige (( 5.6)) + ((2.7)) ((0.9)) t 7.3 ( 1 1) (4.5) ((1 8)) + 

zusammen (1 086,q ((25'+,9)) 552,1 ((196,0)) + (618,'+) (98115) ((316,3)) (-16416) + 
Arbeitnehmer 

insgesamt 1) + ,, ((2,7)) + + + + + + + 

Al l'B' Fahr z:eaglia lter 
insgesamt (1 093,6) ( (256r3)) 554~9 (197,8) ,, 621,2 (98,9) (317 ,o) 166,1 (39,2) 

Generelle durchschnittliche 

Selbständige und 
Unternehmen 

Gewerb 1. Verkehr '(36 600H + ( f 51 600H F23 200B (po 300P 39 300 f 37 600~ (58 0001 p2 500~ m~B Industrie {\20 900 ((24 600)) \ 27 500 \14000, 11300 13 800 13 900 (20 100 13 200 
Handwerk (( 8 900)) + t t + {11 200) (14 600) ("17 700) (11 400)) ((4100)) 
Handel + + ((27 500)) + (( 5100)) 20 300 (22 OOJ) 27700 (19 500) ((6 700)) 
Land- und Forst-
Wirtschaft (( 7100)) ( (6 100i) (( 8 800)) (( 7 300)) + t ( (20 100)) + + + 

Behörden, Verbände 9 700 (9 'l[Xl) (11 300) ( 9 200) ({ 5300)) (5 00:l) (( 4 800)) (7 500) (6 300) (2 OOJ) 
Kultur., Rechts-
wesen, T echffik ((8600)) + ({ 8 400)) t + 11. 600 (13 400) 17 700 (13 600) ((5 700)) 

Sonstige m 6oon + (( 9 200)' ( ( 5 OC()}) + 10 600 ( 7 300) 13 700 '10 500) t 

zusaaaen (15 800) ((18 OCO)) 21 500 ( ( 12 000)) + (12 500) (14 500) ((16 700)) ( 12 700) + 
Arbeitnehaer 

1 nsaesamt 1 ) + t ((8600)) + + + + + t + 

Alle Fahrzeughalter 
insgesamt (15 600) ((18 800)) 21 300 i (11 700) + ·12 400 (14 500) (16 700) 12 700 (3 500) 

1) Einschl. Berufslose und unbekannt. 

Bamerkung: Es Bedeuten: (( )) • Fehler zwischen 10 und 20 vH, ( ) • Fehler zwischen 5 und 10 vH, ohne Klanmer • Fehler unter 5 vH; 
wegen der Feh lersyllbo ls siehe auch n frläutenmgell wr Darstellungsweise 8 • 

.. jO -



nach ds Wirtschaftszweig der Fahrzeughalter, nach Fahrzeugarten uad aacb Baujan 

Ins• 
gesamt 

in Mill. km 

2 976,5 
( 1199,3) 

640,2 
1 135,4 

( , 107,1) 
ßlt,4 

( 33,9) 
( 24.5) 

6 201,3 

( 61,5) ' 

6 262,8 

Fahrleistung81l fn ka 

39 300 
{18 300) 

7700 
14 600 

(10 700) 
7 400 

(( 5 100)) 
5 500 

18 500 

6 600 

18 200 

Kraftfahrzeuganhänger (ohne landwirtschaftliche und Omnibusanhänger) 

(( 

(( 

(( 

( ( 

1958 u. 
1959 

+ 
+ 
+ 

162,2 ) ) 

+ 
10,2 )) 

. + 
3.3 )) 

+ 

16,9 n 

+ 

t 

+ 
+ 

((13 Oll)) 

+ 
(( 5 Oll)) 

+ 

+ 

Bau'ahre 
1954 - 1949 • 
1957 1953 

1 127,6 1194,6 
( 421,8 ) (( 352,7 )) 

(( 241,1 )) (( 126,4 )) 
411,0 ( 295,6 ) 

(( 24,5 )) (( 29,3 )) 
( 32,9 ) , ( 26,0) 

( ( 8,3 )) (( 7,4 )) 
(( 9.2 )) ( 4,9) 

2 276,14 2 036,9 

( 18,5 ) . + 

2 295,0 2 048,3 

50 OCX) 48 600 
(24 200) ((23 400)) 

(( 9 500)) (( 8 000)) 
20 700 (17 100) 

(( 9 700)) ((13 500)) 
{ 8 000) ((10 OCO)) 

+ (( 7100}) 
4 900 

16 500 25 200 

( 7 400 t 

23 600 25 300 

1948 u. 
früher 

411,1 
267,3 

( 168,8) 
266,6 

( 42,0) 
( 15,3) 

( ( 9,3 )) 
(( 7,2 )) 

( 1 187 ,6 ) 

( 14,7 ) 

1 202,2 

19 100 
11 600 

( 6 400) 
9 600 

( 10 OOJ) 
( 5 100) 

7 CXX) 

10 900 

Wirtschaftszweig 

Ste 1 lung i• Beruf . 

Selbständige und 
Unternehmen 

Gewerbl. Verkehr 
Industrie 
Handwerk 
Handel 
Land- und Forst­

ft 
Verbände 

echts­
echnik 

wfrtscha 
Behörden, 
Kultur, R 
wesen, T 

Sonstige 

zusa,111en 
Arbeitn ehaer 

insges amt 1) 

Alle Fahrz eughalter 
insgesm 

Selbständige und 
Untemehllen 

Gewerb 1. Verkehr 
Industrie 
Handwerk 
Handel 
Land• und Forst-
wirtschaft 

Behörden, Verbände 
Ku ltur„ Rechts-
wesen, Technik 

Sonsti e 

zusaaen 
Arbeitnehmer 

ins esam: 1) 

Alle Fahrzeughalter 
insgesamt 

. ,i·· 
·~ 

';~ 
... 1 
. {i 

u 
,> 

, ' •' 1 
• '..1 



5. Fahrleistur.gen der 
nach Fahrze.ugarten, nach Arten der Benutzung 

.------·---------·---------n--•·---•--,--
Fahrzeugart 

Krafträder und Kraftroller 

Personen- u. Kombinat-ionskraftwagen 

Lastkraftwagen 

Zug11aschinen (ohne landwirtschaftliche) 

Sonderkraftfahrzeuge 

Kraftfahrzeuge zusammen 3) 

Mopeds 

Kraftfahrzeuganhänger (ohne l;mdwirtsch;;iftl;che 
und Omnibusanhänger) 

Krafträder 1.1nd Kraftroller 

dai"'Jnter m. überwiegender Benutzung: 
fur gewerbliche Zwecke 
für sonstige Zwecke 2) 

Personen- u, Kombi nati ~nskra·ftwagen 

darunter m. üb<::rwi egender Benutzung: 
für ge\.Jerb liehe Zwecke 
füi· sonstige Zwecke 2) 

Lastkrafü1a9e11 

Z:Jgmaschinen (tlhne landwirtschaftliche) 

Scnderkraftfahrzeuge 

Kraftfahrzeuge zusammen 3) 

Mopeds 

darunter m. überwiegender Benutzung: 
für gewerbliche Zwecke 
für sonstige Zwecke 2) 

Kraftfdhrzeuganhanger (ohne landwirtschaft]ic:he 
und Omnibusanhänger) 

Schleswig~ 
Ho1st1Jin 

+ 

2 585; 7 

Hamburg 

(220,6) 

2 9U3, 7 

662,4 619,0 

t + 

( (26,8)) (26,0) 

(4 014,5) 3 8~2. 1 

(547,0) t 

(251,5) ((212,3)) 

+ 

((6 900)) 
+ 

15 000 

19 900 
12 700 

20 700 

+ 

((11 ~)) 

(15 Otll) 

(5 700) 

((5 5()0)) 
(5 800) 

((16 500)) 

(6 50)) 

((6 800)) 
7 800 

17 i;()() 

21 400 
12 6C(J 

20 00) 

(23 JOO) 

(16 500) 

15 200 

((5 600)) 

((4 600)) 

(19 000) 

Nil'Joor­
sachsen 

(2 052, 7) 

7 325/t 

1 810,8 

+ 

(86,1) 

11 1t44,6 

(1 557,3) 

(895;9) 

(7 ~'X.l) 

(6 800) 
((8 700)) 

Bremen 

((77,3)) 

931,3 

(236,3) 

+ 

((7,4)) 

1 269,2 

+ 

((93,0) J 

((6 000)) 

((4 700)) 
((7 200)) 

15 600 17 400 

19 6/lO 21 900 
12 600 (12 900) 

24 8Ll0 (22 300) 

+ + 

('i1 SXJ) ((11 500)) 

13 700 16 200 

(5 200) ( (5 900)) 

((5 700)) + 

(5200) ((6100)) 

(19 5-1l) ((21100)) 

Fahrleistun en der Fahrzeu e 

Nordrhein­
Westfalen 

3 434,1 

20 134,2 

l, 8?.6,2 

(306,5) 

15lf,8 

28 855,8 

3 216,2 

1 78\4 

Hessen 

Gesamtfahrleistuo9sn 

1 285,8 

6 094,8 

1 3&2,9 

(61 ,9) 

49,1 

8 854;6 

((827,6)) 

(424,0) 

Genare rl e durchschni tt 1 i eile 

6 900 

(7 300) 
7 900 

rt 700 

21 600 
14 300 

23 900 

(22 800) 

12 900 

15 500 

5 400 

((5 200)) 
5 500 

21 000 

6 100 

(5 900) 
6 800 

16 100 

20 500 
12 200 

23 300 

('11 900) 

12 900 

·13 !ro 

((5 000)) 

+ 
((5 cm)) 

16 400 

1) Einschl. Deutsche Bundesbahn und Deutsche Bundespost. - 2) Hierzu gehöret: Fahrten vor. und wr Arbeitsstätte, private Fahrten u.dgl., nicht 
eingerechnet sind Fahrleistungen von Fahrzeuger., deren Verwendungs:weck unbekannt ist. - 3) Ohne Omnibussa und Mopeds. 

Bellerkang: Es bedeuten: (( )) • Fehler ;:wischen 10 und 2C vH, ( ):Fehier zwisr:h,m 5 und "JO ·.tl, ohne Klammer" Fehler unter 5 vH; 
wegen der Feh lersymbn le s; ehe at.:r.h 11Erfäuten.mgen zur Darste llungs"'ei se". 



Kraftfahrzeuge 1959 
und nach dem Standort der Fahrzeuge in den Bundesländern 

'' mit Standort in 

Rheinland- Baden- Bundesgebiet Berlin Bundesgebiet Fahrzeugart 
Pfalz Württemberg 

Bayern Saarland 
ohne Berlin 1) (West) einschl. 

Berlin (West) 

in Mill. km .; 
, ;,i;: 

1 040,6 2 298,6 2 692,5 ( (385,9)) 14 192, 1 ((211,i.)) 14 403,5 Krafträder und Kraftroller ·!'. 
,"',l 
1, 

3 969,1 10 385,2 11 282,B 965,1 66 697,2 2 188,2 68 885,4 Personen- u. K0111Jinationskraftwagen i 
l',', 

' 1 005,8 2 161.,8 2 451,3 (388,8) 15 742, 1 (5.18, 7) 16 280,8 Lastkraftwagen 1 J 

((75,4)) ((159,7)) (157,6) ((5,9)) (1 067i4l t (1 093,6) Zugmaschinen (ohne landwirtschaftliche) 'j 
J 
"~ 

( (30,3)) 67,2 118,6 ( (5,9)) ' 591,9 ( (29,2)) 621,2 Sonderkraftfahrzeuge '.~ 
(~ . :· 

6121,2 15 075,5 16 702,8 1 751,5 98 290,8 2 993,7 101 284,5 Kraftfahrzeuge zusammen 3) , ,', /~ 

( (422,2)) (1 574,2) (2 139,1) - 10 664,0 ( (250,4)) 10 914,4 Mopeds ·j la 

:~ 
Kraftfahrzeuganhänger (ohne landwirtschaftliche, ''i '1 

(300,9) (949,4) (976,1) 6 046,6 (216,2) 6 262,8 und Omnibusanhänger) 
,. 

+ ·~ i.i 
Fairleistungen in km ;~ 

7 CKX) 

' 
6 300 5 700 ((7900)) 6 700 (7 300) 6 700 Krafträd81" und Kraftro 11 er ... .. 

darunter m. -überwiegooder Benutzung: 
,:~ 

' :~ 
(7 000) (5 600) 5 900 6 500 ((8 100)) 6 500 für gewerbliche Zwecke 

,., 
+ ){J_ 

8 100 7 300 6 700 ((8 400)) 7 700 ( 8 100 J 6 700 für sonstige Zwecke 2) 
' ]\~.~ 
' '~ 

17 OOJ 17 OCO 15 OCC 14 700 16 700 16 200 16 700 Personen- u. Kombina!ionskraftwagen 
,{ 
j 

daninter 1. überwiegender Benutzung: ~; ,,, 

20 800 21 300 19 900 18100 Jl 700 19 200 20 7C() für gewerb liehe Zwecke :J 

13 900 12 900 12 1m (12 200) 13 100 13 600 13 OOJ für sonstige Zwecke 2) 1( 
: 

25 400 24 900 24 :()0 (?1 00'.l) 23 600 (20 000) 23 500 Lastkraftwagen 
i; 
l,l 

~;j 
' ."!"~ 

((9 00'.l)) ((14 500)) (12 600) ( (18 100)) (15 600) + (15 600) Zugaa,chinen (ohne landwirtschaftliche) ' .. \ ,·1 

'\~ 
(11 200) (:1 100) 13 00'.l ((7 800)) 12 300 ( (17 300)) 12 400 SonderkraftfdllrzE!',ge ·~k 

'i ~· 

' <' 
'1' 

14 200 14 cro 12 800 13 200 14 200 15 400 14- 200 Kraftfahrzeuge zusammen 3) 
} ,, 
"t. 
/' 

((4 400)) 5 100 4 &Jl - 5 200 ( (6 100)) 5 200 Mopeds ' ., 

darunter m. überwiegender Benutzung: ;'!i ,, 
((4 200)) ((4900)) (5 000) ((8 310)) 5 000 für gewerbliche Zwecke 

/ 

+ - t'-

((4 600)) 5 300 4- 800 - 5 200 (6 00)) 5 200 für sonstige Zwecke 2) .. 

'• 
' '\ 

Kraftfahrzl:llganhänger (ohne landwi rtschaftli ehe ' 
/• 

(19 ell) 14 fJXl (18 700) + 18 200 ((17 600)) 18 200 und Omnibusanhänger) · " ;:i~ 



6. Fahrleistungen der Kraftfahrzeuge 1959 ;m Bundesgebiet einsch;.Berlin (West) 
nach Fahrzeugarten, Arten der ßenuhtJ1;g u:1:: Baujahren-

.,_,..,...._.,,.. __ 
Fahr·1eistungen der r=ahrzeug;; mit den Baujahren 

Fahrzeugart 1958 1954 1949 1948 
Alle Baujahre 

und bis bis und 
ZUSIIIJIIIIOO 

1959 1957 1953 früher 
' 

Gesamtfahrleistungen In Mill. km 

Kra~räder und Kraftroller insga<;amt 829,4 (6 208,2) 6 755,9 (610,0) 14 403,5 
darunter:überwiegend gewerblich benutzte 1) ((63,7)) ( 510,3) fli5,4 (116,5) 1 555,8 

Personen- und Kombinationskraftwagen insgesamt 22 486,3 33 956,0 11 758,3 (684,7) 68 885,4 
darunter: überwiegend gewerblich bimutzte 1) 14 261,5 20 913,1 5 685,4 210,4 41 070,5 

Lastkrafiwagen 3 450,0 7 969,0 4 407,8 ( 454,0) 16 280,8 

Zugmaschinen (ohne landwirtschaftliche) ( (256i3)) 554,9 ( 197 ,8) ((84,7)) (1 093,6) 

Sonderkra~fahrzeuge (98,8) (317,0) 166s1 ((39,2)) 621,2 

Kraftfahrzeu·Je z1;sam111en 27 120,8 49 00\5 23 285,6 ., 872~6 101 284,5 .. 
Kraft fahrz eugar.hänger ( ohne 1 and,,,.i rh,c~aft I i c~e 

ur.d Omnibusanhänger) + 2 295~0 2 048,3 1 202,2 6 262,8 

Gener'8lle dur~hschnittliche Fahrleistungen in km 

Krafträder und Krat!:rc. l 1 er insg9$<l1Dt 7 800 (B ,oo) 6 Otl) (2 800) 6 700 
darunter:überwiegend gewerblich ben~tzte 1) (6 800) 8 000 6 400 (3 800) 6 500 

Per,:;onen- und Kombin.=,tlor:skraftwage11 insge;:;amt 14 700 19 100 15 800 (8 100) '16 700 
darunter:überwieg'imd gewerblich benmz-ce 1) 18 300 23 itO() 19 200 11100 20 700 

Lastkraftwagen 22 000 29 500 19 800 (10 600) 23 500 

Zugmaschinen ( ohne 1 andwi rtschaft 11 d,e) ((18 800)) 21 300 (11 700) ((6 200)) ( 15 600j 

Sonderkraftfahrzeuge (14 500) (16 700) 12 700 ((3 500)) 12 1!0() 
.. 

~raftfahrzeuge ZUS:.lfflll18n 15 000 17 400 11 (XX) 5 100 14 200 

Kraftfahrzeuganhänger ( ohne 'iaridwi rtschaft liehe 
1 und Ollr.HJllr:.anhänger) + 23 f:,()() 25 300 10 900 18 200 

r 1) Fahrzoogo oll ilb..,legood.- 0„.utzu„ für gewoi>llche Z,eoke od,r ,.- -"9 des Berufes, 

~-· Bemerkung: Es bedeuten: ({ )) • Fehler zwischen 10 und 20 vH~ ( ) • Fehler i:wlsc:nen 5 und 10 vH~ ohne Klammer „ Fehler unter 5 vH; 
f· , wegen der Fehlersymbole siehe auch n Erläuterungen zur Darstellungslieise •. 

t 

.... ;.::.: 

,·. 



' 1 

7. FahrleistungS11 der Güterkraftfahrzeuge 1959 fm B..111dei:,llbiet einschl. Berlir.(West) 
nach Fahrzeugari:e~~ Größer.ki~asen und Vetkeb.rsarten 

1 ·: 

a) Fahrzeuge des gewerb 1 i che11 Verkehrs ' 1 

·-------·-__ _,,___ _____________ _ 
Fahr 1 ei stungen dar F ahr·zeuge 

verwendet für 

Fahrzeugart gemischten Nah- und Fernverkehr 
und zwar mit ••••• vH Eiß~atz f1 Feniverkehr 

zusammen i'e: nen re'lnai 
Fernverkehr 

z~ 75 
und 

A1ehr vH 

zu 50 bis zu 25 bi$ zu weniger 
unter unter a 1s 

'· 
2) Nahverkehi 

zusanwnen 
75 vH SO iM 25 vH 

Gesamtfahrleistungoo in Hil 1. kll 

Lastkraftwagen mit einer Nutzlast 
bis 1 999 kg 40S,O + + t + +. + 3a,,s": 

von 2 00) 1 4 999 ° 1 510,9 ( {64D8)) + + t 166,6 1 279,5;! 
1 5 000 1 6 499 n 87\8 ((150,4)) ((104,2)) f + 181,6 543,8 :· 
n 6 500 und 18h_r_n ----+>-_1_586....._2-+_7.;,;;.52_....3 -+-_._33_9 "'-o'--+-,.u,.;;;;~!--,\~~~-+-~=~i---4-54...._4 .............. 37_9.._.\ . 

Lastkraftwagen zusanaen 4 378,9 969, 7 819, 7 2 589,5 

Z~gmaschinen (ohr.e landwirtschaftliche) ((351,~)) (103,0) ((65p8)) + (112,4) (, 13~19): 

Sonstige Güterkraftfahrzeuge (z.B. 
Kraftstoffkesse lwa en 

Güterl<raftfahrzeuge zusaoaen 

Kraftfahrzeuganhänger.z.Lastenbeförderg.
3
} 

( 142 7 23 21 + t 49 7 54 g .. 

(182,4) ((98,1)) 2 780,3 1 

mit einer Nuiz last '! 

bis 1 999 kg ((67,0)) f f + + +. t ((-40,7~ 
von 2 000 1 5 9Q9 494,8 + ((55,0)) ((42,3)) t + 13\3 322,3,,; 
n 6 000 n 8 999 n (4~8,9) 1 ((70,4)) + + + 120,1 (26).si 
n 9 001 urid m6hi" • 1 683 832 3 ( 357 8 t + · 505 9 f31t5 ; -~-----+------'---+-__;;,;_..--+__...,;~;.,.,..-+-_...=~ ...... -..:.-_1--_----+_...;;.;.;:~-+-~~ 

KraftfLahtr7nboogefanhädnger 2 70ll,1 954,5 (493f1) ((52,1)) + 7 41 975,s'<, 
zur as e ör erung z~saJ1111€n 7 , .. 

Ger.ere11e d~rchschnittliche Fahrleistur.gsn fn km J 
',j 

Lastkraftwagaurit einer N11tz last 
._,, 

bis 1 999 kg 19 600 + i + + -> i (27 300) ' + 19 300 .~ 
von 2 000 • 4 999 n 29 ·too (66 800) ((52 500)) ((46 900)) ((33 400)) 3? 000 42 llOO 27 200 .. ' 

I 5 00) D b 499 R ~{1 9C() )6 300 71 300 ? ( ( 49 500)) (53 300)) 60 900 33 100 • . 
' 1 6 500 und meh_r _1

_
1 -----t--7 __ 1_8:_J0_-1-90~900-----,..._· S:_3 _0C0 ___ -+-,.'-'70 __ 300a=.----ce-+a(:54 ____ 900_1)!--H( .... 165_.900---!-I )-+--78 .... 900 ___ -+-4_7_200 ___ . ,. 

Lastkraft.wagen zusamm Ji 700 85 600 75 fro (54 OCO) l4D 700) ( 44 Oll} 61 700 28 300 · · · 

Zugaaschin81'1 (nh11a fandwMschaft1ichs) ((li 500}) (89 100) (85 i«X) (72 100) (E8 100) + (77 200) ({19 500))': 

Sonstige Güterkraftfahr;;~e (i.e. 
Kra~stoffkssselw~gen) 

Güterkraftfahrzeuge z:ismen 
3q 300 
37700 

10?. !tC() (93 600) 
77 300 

l .~ 

( ($ 600)) ( (50 000)) ( ( 42 200)) 65 400 21 900):~J 
(&i 200) l43 000) ( 44 600) 63 400 27 500 ·. 

\ 

Kraftfahrzeuganhänger z.Lastenheförderg. JJ '': 
•lt einer Nutzlast ,j 

bis 1 999 kg ((9 700)) ((14 400)) + + + + + (7 n>)})~ 
von 2 OOJ 1 5 999 • 20 700 ((54 200)) (41100) {(26 800)) ((21 500)) ((22 000)) 30 300 17 200 . 
n 6 OOJ 1 8 999 1 (35 100) ((61 700)) ((55 000)) ((39100)) ((36 700)) 1 + 46 600 (28 600) ·~ 
• 9 (XX) und 11ehr 1 67 800 81+ 800 78 100 ( {58 600)) + ( (50 500)) 70 800 43 9001 ) --------+--------+--------+----------+-'....a...""'""'"' ....... -+------~----"""----1----....;;;;"'-~....;;;;;...i,.;-

K raft f ah rz aug .anhäng er 1 
zur Lastbeförderung zusa1111en 39 400 77 000 66 200 ( 39 400) + ( ( 38 600)) 52 400 

1) Schwerpunkt der Wirtschafütätigkett des Fahrzeughalters Hegt i11 gewerblf chen Verkehr •• 2) Einschl. der Fahrzeuge, deren Arrteil a 
ge1ischten Nah- und Fernverkehr unbekannt Ist.- 3) Ohre lanch,irtschafföche. 

Bemerkung: Es bedeuten: (( )) • Fehler zwischen 10 ur.d W I/H 1 ( ) "Fehler zwischen 5 und 10 ~t ohne K1a1111er „ Fehler unter 5 \'il; 
wegen der Fehlersyabole siehe auch I Erläirl:~nger. zur Darstellungsweise•. 



. 7. Fahrleistungen der Gü~erkraftfahrze.i,;g" 1959 im Burcdr::;J:'lbid 1:1inschJ.Ber)in(West) 
nach Fahrzeugarten~ Grö8er:k 1a:::san und Var~ehrsarten 

b) Fahrzeuge des nic~i gewem,ici,ü:i Vel'kehr·,, ( Werkverkehr}) 

-----------------·---~-~----··-----------·-·---------------1 

Fahrzeugart 

Lastkra~wagen mit einer Nutzlast 

f,,,,rhUunqs,i der Fahrzauge 
1-----r-----·---~---·-·-~---------------------1 

zusammen 

-----~-·-·· ----~---tu .... ·r--~---------
reinen 

Fernverkehr 

g emi sch~er: Nah- und Fernverkehr 
und .::war mit ••••• vH Einsatz im Femverkehr 

zu i'5 z:i 50 bis zu 25 bis zu weniger 
u::d Lmter unter als 

mehr ..+l 75 50 >M 25 vH 

Gesamtfahr 1 ei sbmgen in Mill. km 

zu- 2) 
sanmen 

reinen 
Nahvurkeh1 

bis 1 999 kg 7 319,6 ' + ((145,5)) (240,3) ((258,4)) (35419) 1 024;8 6 199,7 
von 2 00'.l " 4 999" 3 244a9 ((103,2)) (239,6) (231,5) (230P9) 3&815 1 097,3 2 044,4 

ff 5 000 II 6 499 ß ffi1FV ( 56,6) ( 87,4) ( 63,3) 6510 ( 98f0) 317,3 487,0 
n 6 500 und mehr _0 ------+---ii:7.;;..6'""-~ --i.----,>...;;,;(51.2;J..')+_J_5 __ 8 • .._5 l.._..-r .... r _26,... .• 9 .... 1 )_{~(_2_2 ..... 2) ... \ _(_4?,..a,;'•9;.c.l .,._.._1.;.a.59_,,, .3--1 __ 26...,5 ..... 9 

Lastkraftwagen zusanwen 11 901,9 (3a:i,2) {531,0) 562,1 (576,5) ffi7s3 2 598r7 8 997,0 

Zugmaschinen (ohne 1andwir'iscr.afl:1iche) ((7~2,2)) + + + ((48,6)) ((6712}) + (470,3 

Sonstige Güterkra~fahrzeuge (z.B. 
Kraftstoffkesselwagen) 

Güterkraftfahrze1ige zusammen 
31 

Kraftfahrzeuganhanger z.Lastenbeförderg. 1 

mit einer Nutzlast 

4?8,5 

13 122,5 

(( 14,9)) ((15,5)) (( 20,2)) (( 28,2)) (43,8; 112,3 

\ 380,6) (605,~) 9 818, 7 

bis 1 999 kg (1 055,0) t t ,. ., + (1:18,5) 855,6 
von 2 000 11 5 939 " 897,0 ((134,1;) ((70,2):1 ((53 18)) ((71,3)) 356;4 /+36 15 
n. 6 000 n 8 999 H 437,·i ((4615)) (( 53,ö)) ((3\1). ((31,S)) ((46,2)j ·Jo8,2 (222,4 
• 9 000 und mehr _11 ______ + __ i;._1:, .... <_'3 __ __.( ... (7_9,1),LJt ~7 J.,,,.'l )._..._(,..(..;;.r ..... o;;J,,)+-_.._ff._·11"" .. _8)~' __ ('"""30_. ...... s,--+-_1_3_.C ...... 5--1' __ 19_9 .... .5 
Kraftfa1rzeuganhänger 

zur Last enbeförd·~rung :wsa'l!lllen (159,9) ((142,5)! 198,8 799J, 1 714,0 

Lastkr·aftwagen mit e"iriP.r Ni.:z \,r.t 
bi.s 1 999 kg :7 700 ((29 700;) (30 600) 3() 500 (25 200) (25 600) 27 300 16 wo 

v,Jn 2 000 4 999 11 25 90D S:I 000 51 000 4·1 ::rn 3ti WC 3:~ 100 38 JOD 21 500 
n 5 000 n 6 499 n 33 000 ( 52 1.,lJQ) 55 1.QCi l13 800 33 100 (36 1t00) 41 500 28 100 
" 6 bOO ,md meh1• 11 _________ 4._' __ 50_0 ___ 6_5_9_00_-+-_E?. 50Q_. -B--.>.'f,~r~5..;.1l;;.;li1.11..l--1-.._{.1+G--'40G~,)--+-4,;,;;2...;7_00""--+-4-9_qQQ ____ +---38_200---1 

Lastkrafüag1m zusammen 20 600 ( ~:3 800) 44 !l(J(J Jfi 200 29 000 3ü 100 33 700 18 300 

Zugmaschinen (ohne ldlldwirtschaftlicne) ((12 2CfJ)) + + ((40 000)) '(4·1 200)) (35 8CIJ)) + (8 600) 

Sonstige G:Herk1·afüahr2e11ge ( z.B. 
Kraft stotfkesfe l'ilagen) 

Güterkraftfahrzeuge .:us.vlVller, 

Kraftfahrzeuganhänger z.Lastenbefördet'g.
3
) 

mlt einer Nutz1ast 
bis 'i 999 kg 

von 2 000 n 5 999 n 

n 6000 11 8999' 
8 9 000 und meh1· 11 --------Kraftfahrzeuganhänger 

zur Last enbeförderting .:usammen 

10 3Jl 

19 200 

(7 600) 
16 ITTl 
2~ ?00 
1+3 bOO 

12 6[XJ 

((36 800)) (2ll 800) 

+ 
((33 700)) 
((42 100)) 
(67 000) 

( (36 600)) 

4A 500 

+ 
(3B 200) 
(42 300) 
(59 bOO) 

(36 100) 

(22 900) 

+ 
((23 900)) 
(28 800) 
(36 900) 

(23 800) 

21 !Oll 

:'9 900 

+ 
,(23 200)) 

27 200 
(39 600) 

(21 500) 

(2b 1DO) 

30 300 

+ 
(24 100)) 
(30 000) 

39 500 

27 200 

23 700 

33600 

(17 200) 
27 900 
32 000 
!i6 000 

27 500 

8 :iOO 

16 700 

6 600 
10 900 
19 600 
37 000 

9 200 

1) Schwerpunkt der Wirtfchaftstatigkeft des Ha1ters lieg!: außerhalb des ge11s:t1ichen Verkehrs.w 2) Einschl. der Fahrzeuger, deren Anteil ~'II ge­
mischten Nahw und Fernver'kehr unbekannt ist.n 3) Ohne land,1id:s:.haftlichfl. 

Bemerkung: Es bedeuten: (( )) • Fehler zwischen 10 unci 20 'IH, ( } • Fehler zwis::nen 5 iJnd ·10 'lotls ohne Ki.mor a Fehler unter 5 vH; 
wegen der Fehlersymbole siehe auch ' Erläul:erw1g111 zur Darstei1tlngs11eise r.. 



Fahrzeugart 

: 7. Fahr1efstungen der Gilterkraftfahrzeuge 1959 ili 8undesgebM efoschl. Berlin (West) 
nach Fahrzeugarten. Gröclanklassen und Verkehrsarten 

cl Fahrzeuge des gewerblichen und nicht gewerblicnen Verkehrs zusalllDlen 

Fahrleistungen der Fahrzeuge ,,_ ___________ _ 
verwendet für 

g00i!scht0i1 Nah- und Fernverkehr 

zusammen 
und zwar mit ••••• vH Einsatz ;m Fernvet'kehr 

zu 75 zu 50 bis zu 25 bis zu weniger 
reinen 

Fernverkehr zu- ) und unter unter als 1 
11ehr vH 75 vH 50 vH 25 vH 

sammen 

Gesanr.fahrieistungen in Mill. km 

reinen 
Nahverkehr . 

.. 1 .. , 

l 

Lastkraftwagen mit einer Nutzlast 1 :1: (( 
j 

" l bis 1 999 kg 7 725,7 + 145,7)) (241,1) ((268;;}) (360,4) 1 u41$8 6 Sffi,5 , 
von 2 000" 4 999 n 4 755,7 ((168,1)) (W2,1) (293,9) (250,9) 399,4 1 263,8 3 323,8 ' 
" 5 000 n 6 499" 1 736,8 ((207,0)) (191,5) { 93,3) (80,3) (126,3) 499:10 1 030,8 11 
• 6 500 und mehr" 2 C62.5 803,4 397,5 ( 78,9) ( (44„7ll ( 64 91 613.8 645.4 · : -------1,--;;.~--+------'----1---;.;...;.,.;:;.....-+-_..,_.;.;.:;.L.,4-~.:..:Jl.:.l.l..-...::....:...~-..;;.:.;;.z.;;_-4-_~~ 

Lastkraftwagen zusammen 16 280,8 1 275,8 1 026,8 707,2 (644,0) 951,0 3 418,4 11 586,6 .. 

Zugmaschinen (ohne lamMrtschaft1iche) (1 093,6) ((162,6)) ., ((55,3)) ((56,6)) ((75~5) ((324,7)) (Gffi,3) ; 
1 } ., 

··~ Sonstige Güterkraftfahrzeuge (z.B. 
Kraftstoffkesse . .a.;lw;.;:.;aa;r,;:en.:.....)'---~---1r~.;;;;621;.:..a'•=-2 ~~-'(..i.;·(5;;;.;3•i.::.O)LJ..)-+--...1.(3::.:::81.:::..9~)1----.1.1(!~31..z.::.O~I) :a---..i..;((1..::::35~0~))'-1,-.)~~(4.::..a.9 ::...9)--1-~..:;;16:.:;.,12•1.!.1--l-~...:;4(6:::::..l.!'1-t·; 

Güterkraftfahrzeuge 2:usaa1111en 17 995,6 1 491 ,4 1 19G,1 793 15 735,6 1 076,4 3 905,2 12 599,0 . 1 
·Kraftfahrzeuganhänger z.~astenbeförderg:l ) 

mit einer Nutz last · i4 

bis 1 999 kg (1 122,0) + t + + + ( 155s2) 896,f .j 
von 2 000 n 5 999 n 1 391,8 ((145,3)) (189,2) ((118,5) (( 82,3)) ((80,9)) 487,7 758,8 ,~ 
n 6 000 • 8 999 n 896i0 ((118,1)) ((124,1)) (( 65,9) (( 41,8)) (52,8) 288i3 (489,7} 1 
n 9 COO und 111ehr n 2 008.7 911 6 (4;5.5) (( 99.71 (( 39.511 ((66.81) 642.4 (544.7)' 1 

Kraftfahrzeuganhänger ,j 
zur Lastenbeförderung zusammen 5 508,5 (1 245,4) 768,9 (310,7) (194,7) (252,0) 1 573,6 2 689,5 , 

':, ·. i 
... Generelle durchschnittlich~ Fahrleistungen ln km 
. 1 

Lastkraftwagen mit einer Nlltz last 
16 700 

·. 1 
bis 1 999 kg 17 700 

1 
( (29 300)) (30 400j 30 500 (25 300) (25 600) 27 200 

von 2 000 " 4 999 • 26 800 57 600 51 300 42 400 34 400 33 200 38 900 23 400 1 
:- 1 .. 

n 5 000 n 6 499 n 36 600 67 900 63 000 ~5 600 (37 200) 39 200 46 900 30 500 
n 6 500 und mehr 62 400 88 900 79 800 59 100 46 600 4 7 600 68 300 43 COO \ -~-----1--=-=~+-....;;;;.-=---+-..;.;;..::.::::..--f.~...;.::::~,1-..,.:=-=::::.--1-_.:.~:::.....+...;::.::...:::::::...--1-:~:::::...-1,4 

Lastkraftwagen zusnen 23 500 69 600 55 500 38 800 30 700 31 000 37 800 19 800 , 

Zugmaschinen (ohne landwirl:schaftli,;he) (15 600) (78 900) + (50 800) (43 600) ((37 200)) ((49 000)) (9 Im) ~; 
,C 

Sonstige Güterkraftfahrzeuge (z.B. t 
Kraftsteffkess . .:.e::.;;a·wa;.;i.10en.;;;1.-..l_~~·~:2...;400=---t--"'(1.;,,68;...200=.;;.l_,.....(4;.;;.9..:.100~' -+,-1(.:.:29:...;0CO~l_.......;;2~3.;;:8:ll;;;.....--+-....::.:.27....;400:;;.:;...-+--..:;.29;...5::::00.::............._.....::.9..:;.3CO;;;;;......i,::1 

Güterkraftfahrzeuge zusa1M1ao 22 100 70 500 56 200 39 000 30 900 31 200 38 100 18 300 ~; 

Kraftfahrzeuganhänger z.Lastenbeförderg:) . i 
mit einer Nutzlast . .. 

bis 1 999 kg 7 700 + + + + + (17 700) 6 700 
IKln 2 000 • 5 999 • 17 400 [(37 000)) (39 OOJ) (24 900) (22 !nl) ( (24 OCO)) 28 500 12 900 
n 6 000 A 8 999 n 29 100 (52 100) ( 48 ]00) 33 200) 29 100 (30 700) 36 800 23 700 
" 9 COO und 111ehr 6'1 "100 83 000 74 800 (50 500) ((46 600)) ((44 !roll 63 500 41100 ~! ;;..._-----+-~_;.;.;-+-_..;....;.;.;;._...i;-___ ;.;;.;;..-+..a.;;.;.-"""'..._~.;;.._.;~-+....__'-=....,_+--;.;;...;;=---+---..;....;.;;.;;..-1~ 

Kraftfahrzeuganhänger 
zur Lastenbeförderung zusamen 18 900 61 200 51 400 (29 50J) 23 3CO (29 000) 35 900 

1) Einschl. der Fahrzeuge, deren Anteil am gemischte,, Nah- und Fernverkehr unbekannt ist.- 2j Ohne landwirtschaftliche.­

Baerkung: Es bedeuten! (( }) • Fehler zwischen 10 und 20 vHs ( ) "Fehler zwischen 5 1md 10 -M, ohne Klmer • Feh1er unter 5 vH; 
wegen der Fehl ersymbc l e siehe auch " Er laut erungen zur Darst e 1 '. 1Jngswe l se " • 

.. 3::' ... 

' , ,1 
11800 t, 

,.; 
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B. Fahrleistungen der Güterkrafüahr?e•1ge 1959 im B:.1ndesgeb1ei: sirischl. BerHn (West) 
nach Verkehrsarten,Bauja:·,,. Pi'. ·;n'.1 ;.·c1::rzeL'.,2.;"!:er. 

3) Fahrzeuge des gewerb 11 c!1e11 Verkehrs 1) 
..---------------,------,.-----------.. ·---------------------

Gensre];e ciw·chscr.nllr··,:ie c",3,hdelstunaeil der Fahrzeuae in km --
da'lon mft Baulahr Verkehrsart 

Insgesamt 
1958 U, 1959 1954 bi S 1957 '1949 bis 1953 1948 u. früher 

L a s t k r a f t w a g e n 

1. Reiner Nahverkehr 28 300 27 000 36 200 24 300 12 400 
2. Gemischter Nah-und Fernverke~r und zwar: 

a) weniger als 25 •M Fernverkehr (44 000) ((36 800)) ((52 700)) ((33 800)) + 
b) 25 bis un'cer 50 vH " (40 700) ((45 000)) t ((37 500)) ((30 200)) 
c) 50 n " 75 ml n (54 000) ((37 200)) (57 500) (56 900) + 

d) 75 und mehr vH ' 75 800 ( (67 80C)) 83 400 (70 600) + -------+---a......;;..;___--l-___.~_;;,,;;;,,;;~--+--...;....;.;.;..._-+_-':-~-!--+------,---1 
zusammen 2a bis 2d 61 900 (54 700) b9 000 (56 200) + 

3. Reiner Fernverkehr 85 600 (68 000) 92 100 83 200 ((60 700)} 
insgesamt 1.bis 3. 2) 37 700 32 500 47 900 33 500 13 600 

Zug m a s chi n e n 3) 

1. Reiner Nahverkehr ((19 500)) + 25 800 ((14 300)) ' ((8 800)) 
2. Gemischter Nah-und Fernverkehr und zwar: 

a) wenigei· als 25 vH Fernverkehr + ;. " + + 

b) 25 bis unter 50 vH (( 68100)) ;- (82 400) + 
c) 50 !I n 75 \ßl n ( 72 ;QQ) ((68 300)) (82 400} ((57 000)) + 

d) 75 un.J mehr vH " ( 85 ltOO) (70 900) (93 900) i· i ---------+-~;.;....;~---1--...i,.;.;~..;.;;~--+-·.;:;.;;...;;.;;.;;....__~....,..,._;--.,..---f---~---t 
zusammen 2a bis 2d ( 77 100) ((67 700)) 87 600 ((73 100)) + 

3. Reiner rel'nverkehr ( 89 1001 (70 7001 105 100 ((8!. &OO'll 
insgesamt 1.bis 3. 2) (( 36 &00)) + ((51 600)} ((23 200)) ((10 300)) 

S n d e r k r a f t f a h r z e u g e 
1. Reiner Nahverkehr ( 21 900) ((28 600)) (30 900) ((19 900)) ((7 600)) 
2. G001ischter Naknd Ferr.~erkehr und :z11ar: 

a) .,er.igfü' ~ls 25 vH Fernverkehr (t 42 200)) + ((36 500)) t + 
b) 25 bi.s unter 50 \11 " (( 50 000)) -~ ({59 100)) + 

c) 50 u u 75 u (( 56 600)) + (72 800) ((32 soo)r 
d) 75 un(l mehr " ( 93 &00) + ( 98 500) ((79 600}) + 

___________ .__ __________ _.... ___ ....... ____________ ,_ 
zusammm 2a bi;; 2d 65 200 + (7i 500) ((58 000)) + 

3. Reiner· F ernverkaht· 102 400 
i , ,.fi-b;~7-\ 1.sge,,am.. : o .. ., ..... -, 39 300 

1. Reiner Nahverkehr 27 500 
2. Gerrri seht er Nar...fli1d F err.verkehr und zwar: 

f(8J 400)) 
(37 600) 

( 107 000) 
1 ( 58 000) 

(( , 03 fiOO)) 
( 32 500) 

Güterkraftfahrzeuge zusammen 

26 700 35 500 23 i'OO 

a) weniger als 25 \/H Fernverkehr (44 600) ((40 600)) ((52 500)) {(36 800)) 
b) 25 bis unter 50 \11 11 (43 000) ((46 '100)) ((49 400)) ((38 200)) 
c) 50 n n 75 vfj " (56 200) ((43 500)) (51 DJO) (55 500) 

(( 8 200)) 

1'1 700 

+ 
+ 

t 

d) 75 und mehr vH 1' 77 300 ((58 400)} 85 300 (71 500) + -~--------+-....;..;....;:;.;;.;;; __ -+-..,l,..),,~;.;;,.;..1..-_..+-~;;...;;;,;~--+--,._;,....;;.;;,;-!---..-.,..,...-....,.,..---1 
zusammen 22 bis 2d 63 500 (56 700) 71 400 ( 56 900) ( (29 000}) 

3. Reiner Fernverkehr 86 400 58 900 93 70Q 83 700 + 
i!lsge::;arrl 'i. t i s 3. 2; 37 700 ( ( 33 200)) ( 48 500) 33 000 12 900 

K F . • h h .. 4) r a t r a r z e u g a n a n g e r 
1. Reiner Nahverkehr 23 200 + 34 100 (24 400) 13 800 
2. Gemischer Nah-11nd Fer.iver~ahr u11d z1oar: 

a) weniger als 25 lf.l Fernverkehr ((39 200)) + ((46 800)) ,. ((29 200)) 
b) 25 bis ur.ter 50 vH fi ((32 l+QQ)) .. {37 000) + ((23 400)) 
c) 50 n n 75 vH " (42 300) + (57 600) (39 000) (35 400) 
d) 75 und mehr \tl " 67 000 ((65 9CXJ11 (70 100) f72 ·100) (42 100) 

zusrunmen 2,J ti~ ?.d 53 400 (l53 600)) (61 OOJ) 58 000 35 000 
3. Reii'ler Fernveri<.eht 75 900 . + 82 000 80 900 ( ( 52 100)) 

insgesamt 1. bis 30 2) 39 300 + 50 800 48 &00 · 19 100 
1) Schwerpunkt der Wirtschaftstätigkeit des ~alters liegt im ge~erbliche~ Verkehr.- 2) E!nschl. der Fahrzeuge, deren Anteil am gemischten Nah-und 
F err.verkehr ur.a:itikannt isto• 3 J Ohne landwi rtschaft I i ehe.- 4) Ohne landwi rtschaft liehe LtQd Omni busanhijnger. 

Bemerkung: Es bedeui:s~: (( ))~eQler.2wische111D uq9. 20 vH, ( J „ Fehler,lwischen 5 wnd 10 vH, ohne Klammer• Fehler unter 5 •.tl; 
wegen der t eh l::irsy,1100 ie s1 e~e auch O Er ,avlerungen zur Darste I l_ungswef:l~ • , 



.. ,(.: 8.Fahrleistungen der Gilterkraftfahrzeuge 1959 i1 Bundesgebiet ainscltl. Berlin(West} 
nach Verkehrsarten,Baujahren und Fahrzeugarten

1
) 

b). Fahrzeuge des nich_! gewerblichen Verkehr.s 

Generelle durchschnittliche Fahrleistunaen der Fahrzeuae In-km 
Verkehrsart !lavon mit Bauiahr Insgesamt 

t------------------------1--95 __ 8 __ u.,_1 __ 95=9-"--'-"19;;..;51t~b.J! 1957 1949 bis 1953 1948 u.früher 

L a s t k r a f t w a g e n 

1. Reiner Nahverkehr 18 300 18 400 22 700 15 200 (8 200) 
2. GEllllischter Nah-und Fernverkehr und zwar: 

a) weniger als 25 vH Fernverkehr 30 100 25 500 33 700 (28 !XXl) (27 500) 
b) 25 bis unter 50 vH n 29 800 28 500 (31 900) 28 500 (23 100) 
c) 50 1 a 75 wl • 36 200 (29 100) 39 500 (37 900) ( (29 700)) -· 
d) 75 und aehr vH • 44 400 (37 0))) 48 600 ( 45 700) ( (29 ax))} , ------+------"'""----+---'"''"'"---'---+--....;.;;~;.,_-+-__.~=--+-~;...;;,;:=-'-_..,. 

zusammen 2a bis 2d 33 600 28 900 37 (XX) 32 400 (26r 900) r ,, 

3. Reiner Fernverkehr (43 800) ((43 100)) (44 500) f (45 0)))) ((29 OOJ)) 
insgesamt 1.bis 3. 2) 20 600 20 300 25 500 17 000 ( 9 700) 

Zug m a s chi n e n 3) 

00 1. Reiner Nahverkehr (8 600) ( (10 700)) ((8 100)) + 
2. Gemischter Nah-und Fernverkehr und zwar: J .'· 

a) weniger als 25 .tl Fernverkehr (( 35 800)) (43 400) + ((19 900)) 
b) 25 bis unter 50 .tl 1 (( 41 200)) + + + t 

c) 50 • 1 75 'ltl 1 ( ( 40 000)) + + + + 
d) 75 und 11ehr ,Al • + + + + + ~-----t-------1-------1---,.,---'--,.,--+-,-,-.-,-,-.--1------~ 

zusa11111en 2a bis 2d + + ((52 300)) ((37 600)) 
3. Reiner F emverkehr + + ( (77 CXXJ)) + 

Insgesamt 1. bfs 3. 2) ((12 200)) ((14 500)) ( 16 0))) ((10 400)) 

S o n d e r k r a f t f a h r z e u g e 
1. Reiner Nahverkehr 
2. Gemischter Nah-und Fernverkehr und zwa,:: 

8 500 (10 200) 10 900 9 600 

a) weniger als 25 vH Fernverkehr {26 100) (24 f.XXl) (29 800) ((25 500)) 
b) 25 bis unter 50 vH • 21100 ((18 600)) (24 500) ((19 700)) 

+ 
+ 

(( 5 700)) 

(2 !m) 

((13 COO)) 
t ' 

1,; 

·~ 

c) 50 • • 75 vH • (22 900) ( (27 100)) (26 500) ( (15 600)) + 
d) 75 und mehr vH 1 .(28 800) + ((33 300)) + t ,.:: ~-----1--~---~--:-----,,---t--........................ --1-------1---,,,,----,.i--..,. 

zusa1111en 2a bis 2d 24 300 (23 500) 27 900 21 900 ((11 500)) . ··; 
3. Reiner Fernverkehr ( ( 36 800 ll + ( ( 56 700)) t t 

insgesamt 1. bis 3. 2) 10 300 (12 600) 13 400 10 800 (3 300) 

Güter kraft fahr zeuge zusammen 
1. Reiner Nahverkehr 16 700 17 400 20 800 14 400 (6 500) , ", 
2. G011ischter Nah-und Fernverkehr und zwar: \ 

a) weniger als 25 vH Fernverkehr 30 300 25 300 34 100 (28 400) {25 300) 1, 
1 

b) 25 bis unter 50 vH • 29 900 28 600 (32 400) 28 300 (19 600) 
c) 50 n • 75 vH 1 35 700 (29 300) 39 400 (36 0))) {(23 cro)) , 
d) 75 und 11ehr vH 1 44 500 (38 200) (49 200) (44100) ((30 (IX)}) ,, ------t-------~----........,--+ _ __.. ____ _._--1----------+--"'!!---~-... 

zusauen 2a bis 2d 33 500 29 100 37 300 32 100 (24 300) 
3. Reiner Fernverkehr (45 800) ((45 200)) (48 (XX)) ((45 300)) ((23 900ll 1

' 

insgesilllt 1. bis 3. 2) 19 200 19 600 23 900 16 200 (7 600) 
- 4) K r a f t f a h r z e u g a n h a n g e r 

1.Reiner Nahverkehr 9 200 ((7 900)) (12 100) (10 300) 6 700 
2. 60111 seht er Nah-und F Ern verkehr und zwar: 

a) weniger als 25 vH Fernverkehr 27 80CJ + (34 200) ((28 300)) (19 500) '' 
b)25bfsunter50,vH 1 (22roJ) + ((27000)) ((21800)) ((19100)), 
c) 50 1 1 75 YH 1 (21 600) + ( (24 500)) ( (30 500)) (16 200) '.; j 
d) 75 und mehr vH _• -----+---'-'( 3;..;..1 ..;,.;700=1 l_--+__,,........+_,...._...,___(,i.;.38 .... 400~1)--+-(..._( 4'-'-1 =000=1)..__ )-+-__,(=28 ... 400=1...__ )-,i" 

zus.-en 2a bis 2d 26 100 (19 500) (31 700) 30 600 21 (XX) , 

3. Reiner Fernverkehr ((28 600)) ([13 400)) ((28 800)) ((54 OOl)) (21 400) 
insgesamt 1. bis 3. 2) 12 300 ( ( 9 900)) 15 600 (15 100) 8 900 

1) Schwerpunkt der Wirtschaftstätigkeit des Halters außerhalb des gewerblichen Verkehrs.• 2) Einschl. der Fahrzeuge, deren Anteil a11 gemischten 
Nah-und Fernverkehr unbekannt ist ... 3) Ohne landwirtschaftliche.• 4) Ohne landwirtschaftliche and Olnlbusanhänger. 

Beaerkung: Es bedeuten: (( )) • Fehler zwischen 10 und 20 vH, ( ) • Fehler zwischen 5 und 10 YH, ohne Klanner • Fehler unter 5 wl; 
wegen der Fehlersymbole siehe auch I Erläuter:ungen zur Darstellungsweise•. 

- 39 -



1 

9, Fahrleistu:lgen der Gütork,·aftfJhr.~eUQf 1959 
nach dem Standort der Fahl"zeuge in den ßurdesländem, nach Vi:wkeh(sarrar. umi rahrzeugari.en 

r----------..--------"--·-·----~-----·--·-····-··-----------------1 

Fahrzeuge 
mit 

Standort in 

Schleswig-Holstein 
Hainburg 
Ni edersachse11 
Bremen 
Nordrhel n-WesHa len 
Hessen 
Rhein land.Pfa 1 z 
Baden-Württemberg 
Bayem 
Saarland 
Bundesgebiet ohne Berlin 2) 
Berlin (West) 
Bundesgebiet 

einschl. Berlin (West) 

· , Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Ni edersachser. 
Br811en 
Nordrhein-llestfa1en 
Hessan 
Rhainland-Pfalz 
Baden-Württemborg 
Bayern 
Saar,and 
Bundesgebiet ohne Berlin 2) 
Berlin (West) 
Bundesgebiet 

oir.schl. Beriir. (west) 

zusammen 

-~_,, _____ ,.,._G8nere i l e dur:::har:hr.' tfö c.he F s~. 1 e: ~...:~an;;.;.' ~de;;:.,r..:.F.=ah.;;..rz;;;;;eu;;..gi;;;.e ...:.;i n;;..;.;;;km:.----------1 

·~-------------~·-------------1 
Reir:sr 

Fernverkehr 
mehr vH 

Gernl s,faer N ~h„ unci F etn'b!rkehr 
':!!l!!.l!!C:C.E.it •••• vH E '. .::.;1tz im Fernverkehr 

zu 5IJ b'. s '!:.,• 25 bis zu .enl gr.r 
unter 75 1mtar 50 ·.+t a,s 25 • 

zusmen 1) 

Reiner 
Nahverkehr 

L a s t. k r· a f t w a g e r, Z u g m a s c h i n e n ur,d S o n d e r k r a f t f a h r z e i.: g e zusammen 

19 300 
20 oon 
22 800 

(21 600) 
23 300 
21 sm 

(22 200) 
23 000 
22 4,JO 

(21 400) 
22 200 

(19 600) 

22 100 

20 701) 
21) 000 
2\ 8:JO 

(22 JW) 
2:1 91)'; 
2J JGC 
2S 4DC 
21i, 900 
24 500 

(22 000) 
2:3 i:i(l1 

(20 000) 

( (70 m:)) 
((66500j) 
(68 600) 

( (52 100)) 
79 400 

(5R. :!JO) 
(62 OOJ) 

tl f{(1 

((61 7Cü)) 
69 :Dü 
88 300 

70 500 

((67 900)) 
( (6~ 8~\1)} 

[ ~·1 t:"") \0• UU:J 

( .. , .• 1fJl'")'J p, . J. 

79 Off: 
( ~Q i:1,1) 

;J\;, i°:J..J,.i. 

(60 QOU) 
(?1 9('f.); 
(°ti 5fXJ) 

( {70 10C)) 
63 BIJü 

(85 f:i!JO) 

69 500 

(59 900) 
((~ 800)) 

&'+ 800 
(58 6Cü) 
ffi 500 

(50 000) 
(53 200) 
sa 200 
!t9 400 

(('16 1CiJ)) 
55 100 

((S~ !'i!JO)) 

56 200 

(S9 600) 
((49 600)) 
(fö "IIX1) 

((57 WO)) 
5~ 011) 

(49 60(,) 
(54 600) 
56 900 

(47 400) 
r.(~5 1!00)) 

55 300 
((S5 100)) 

55 5'JO 

((32 500)) 
((33 ürli)) 
(39 200) 

((35 900)) 
(42 2COJ 

((38 800)) 
((41 5CO)) 
(43 900) 
(34 91))) 
h3 Q('/..1) 

39 ono 
((25 800)) 

39 OOCl 

(.l4 400) 
+ 

(35 300) 
( '')6 700'· ) t~ '. J. 

32 300 
(30 tlJO) 
(31 000) 
(31 700) 
29 80D 

+ 
31 000 

((23 1ro)) 

30 '.:JOO 

(29 700) 

32 700 
( (21 900)) 

30 600 
(30 !m) 
(30 300) 
31 800 

(3v. 5..'0) 
((.31 2DC)) 

31 200 
+ 

31 200 

darnnte1"; L 2 s t k r a f t w s g e 11 

(12 9C(1) 
((3~ f.f'C)) 
(3Y 20Sj 

( (34 30[')) 
(t;.i Oll) 

({?i5 ~W)) 
( {il2 SJ:1} ) 

r.~.;l '100) 
{'1,;; ~n.·,) 
\. ~1„ jl,A.J 

(1.-2. :f{l) 
38 ga; 

38 OOü 

((33 ZDJ)) 
+ 

((35 700}) 

32 ·1111 
(:3G 400j 
(3"! 400) 
{:lü J(Xj) 
('.:~ ~) 

((11 o:c)J 
JO ocrJ 

3(J 700 

(30 400) 
( (27 4CD)) 

32 4DO 
((W 700)) i 

:::c '!00 
(3-1 l,n,-.) t„ J\.ll,.1 

(30 30Ci) 
(:JO r,OG) 
(35 3fXl) 

31 000 

3HXXJ 

38 100 
(31 700) 
41 000 

(34 500) 
39 800 
36 700 
39 400 
39 300 
36 600 

( (~~4 100)) 
38 100 

(38 200) 

38 100 

(38 300) 
(.')() Q·"") l.':I .• \ Jll 

41 300 
(33 60Q) 
38 Ei.X: 
36 600 
39 800 
38 300 
:35 &xi 

(34 40G) 
37 800 

(39 000) 

37 800 

15 400 
17 000 
18 2t1J 

(18 200) 
19 bOO 
18 400 

(18 000) 
18 !:00 
18 10C 

(?.O COO) 
18 400 

(16 400) 

18 300 

16 700 
17 400 
20 300 

(18 900) 
2'J 600 
20 coo 
212QO 
20 ß(XJ 

20 30C 
(20 700j 
20 (XXl 

(16 900) 

19 800 
t' :1) K r a f t f h 2 e u g a h ä n g e r 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfa1en 
Hessen 
Rhein land-Pfa l:z 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 

( Bundesgebie+. ohne Berlin 2) 
Berlin (West) 
Bundesgebiet 

einschl. Berlin (Wer,t) 

((1G :ilV)) 
(19 lXJ::1) 
(19 ~nJ) 
(2'1 :0.:1) 
2·: DOJ 
·15 ,'.i,IJO 

('19 800) 
1~ 800 

('4,1 700'1 ;•..1. ,, 

+ 
:e 2C{; 

((17 WG)) 

18 ~OG 

( (52 (ff)} 
(( f{J 3lUJ)) 
(57 !l(J,J) 

+ 
5~ OIJO 

((:i6 OIJG)) 
( (52 liOCI)) 

.'57 2"JO) t . l,.' 

((·"' r:.fJ'1~)1 ••• ,, ,J ' 

t 

5l, ~{.)(i 

mu ·1m)) 
46 800 
74 800 

47 4GO 

?8 400 
9ü 000 

28 600 

21+ noo 
22 800 

24 000 

29 40() 

29 400 

(31 ~O) 
(32 300) 
36 !lJG 

(36 5f'1J) 
35 400 

(31 800) 
(39 2on) 
29 500 

(35 100) 
((26 900)) 

34 100 
(54 900) 

34 500 

( (11 100)) 
( (11 100)) 

13 200 
{(11 3(XJ)) 

14 100 
(10 SJO) 

( (13 400)) 
(9 900) 
10 :00 
((5 300)) 
11 700 
(7 700) 

11 600 

1) Einschl. der Fahrzeuge, drwen Anteil am gemischten Nah~ u:id Fernve:'keh1· ur.bekannt ist. 2) EinS'.:hl. Deutsche Bundesbahn ..ind Deutsche Bundespost. 
3) Ohne landwirtschaft 1 i ehe, aber l'lint.:hl, Anhängar nicht ;i1r Las:eirtbeförderlmg, 

Bemerkung: Es bedeuten: (( )) ., Fahlt1r z'o!is;;hen :J und ?.O vH, ( ) "Fehler zwlsGr.P.r. 5 und 11) vH, ohne Kh111er „ Fehler unter 5 vH; 
wegen der Fehlargymbole sleh,3 auch 11 Er1äutrittmger: zur O;irstelbng.::w!li!;e11 • 



10. Fahrleistungen der Kraftfahrzei~ge 1959 l~ Bundetgeb:et einschl. Berlin (West) 
nach Fanr:zeugaden, Größa.;kJassen und Antriebsarten 

.-------------,--------...----~--------~·-~~-----------------t Fahrleistun,., der Fahrme 
Fahrzeugart 

Krafträder und Kraftroller 

Personenkra~wagen 1ft efnea Hubra111 
bis 1 499 CCI 

insgesamt 1) mit Diese Jmotor 

Gesamtfahrleistungen in Mill. km 

14 403,5 • 

51 551 »6 • 

mit Ottomotor und 
sonstiaem Antrieb 

14 403,5 

51 551,6 

1 

' 

' 
von 1 500 • und •ehr =------+----=--~~---+----~-=l..:.-----ll----~..:=;;~--1 

Parsonenkraftwagllll 7.USallllllll<1 

8 456.7 
, 

60 OOS,3 
12 315.8 3 859.1 
63 ffi7 ,4 

KOlbinatior.skra~wager. 

Lastkra~wagen •lt einer Nutzlast 
bis 1 999 kg (einschl,dreirä<lrige) 

von 2 00) • 4 -999 • 
1 5 (XX) 1 6 499 R 

1 6 500 und: 111ehr 

Lastkra~wagen zusa11111en 

5 018,0 

7 725,7 
lf 75St7 
1 736,8 
2 CE2.6 

16 280t8 

3 859,1 

+ 4 996,0 

(1 363,4) 6 362,2 (l' 

4 400,6 354,7 
1 714,2 -} 

2 046.2 (( 16.1)) 
9 524,4 6 756,4 

' ( 194-.5) 1 714.8 1 520.3 Zugaaschinen und Sonderkraftfahrzeuge ---"-----1-----------+-------'------........ --r.------'---~--t 
zusa11111en 

Kraft. und Oberleitungsomnibusse 

Kraf-tfahrzetye zusaaer. 

Mopeds 

Motorlsierl:e Fanrzeuge insgesallli: 

Krafträder und Kraftro 11 er 

101 284,5 14 925,8 

1 294,3 . 
102 518,6 . 

1G 914,4 . 
113 49302 . 

Genere1!e durchschnittliche Fahrleistungen in kll 

6 700 .. 

86 358,7 

' 'I i 

10 914,4 

,-,. < 

6 700 
,, 

Personenkraftwagen 11 t ef nea Hooi-d!JII 1 ,; ' 

bis 1 499 Cr.:11 15 40{) • 15 400, ! 
von 1 500 :md _mei ..... ~:r ______ i----,2_3 _100 ____ ---t------'2"""8'""100~---+------'21;..;..;;.3.;;.;00;......_.....,...· 1 

Personenkraftwagen wsamme11 16 500 28 100 16 000 , : , 

Koabinatfo11Skraftwageri 

Lastkraftwagen mit einer Nutz last 
bis 1 999 kg (einschl.dreirädrige) 

von 2 CXXl • 4 999 s 
I 5 (X)() R 6 499 n 

n 6 500 und 18hr 1 

Lastkraftwagen zusannen 

19 500 + 19 500 ' ... 
17 700 21 8lJ 17 100 
25 mJ 29 200 13 400 
36 600 36 600 ((36 000)) 
52 400 62 600 ( ( 49 200 l) 

" 23 500 32 600 16 900 
" ' Zugaaschf nen und Sonderkraftfahrzeug'1 ______ -t-___ 14_3,..,00 ___ ~+------'-15 __ !nJ _____ -+-___ .._(B_CXXJ,_,..l) __ -11;~ 

tr 1 
28 300 13 100 · c1 zusaaen 14 200 

Kraft- und !X>erleftungsoanibussa 
Kraftfahrzeuge z1.1sa1111en 

37 200 . 

Mopeds 

14 400 

5 200 . 5 200 

Motorf sf erte Fahrzeuge i 11Sgasast 12 300 

1) Einschl.der Fahrzaige, deren Antrieb unbekannt ist. 

B8Merkung: Es bedeuten: (( )) • Fehler zwischen 10 und 20 ~. ( )•Fehler zwischen 5 und 10 vH, ohne Kl•er • Fehler unter 5 vH; , 

wegen der Fehlersymbole siehe auch • Erläuterungen zur Darstellungsweise •. 

• 



' \ 
-. ' 

F ahrz eugarl: Fahr 1 ei stunger. - der Fahrzeuge 
Arl: der Benutzung insgesa,rr!: 

Krafträder und Kraftroller insgesamt 6 700 

darunter 
für g81ierb 1i ehe Zwecke oder zu1· Ausübung des Berufs 6 500 

Personen- und Koabinationskratt~agen ir.sgesamt 16 700 

darunter 
für gewerb liehe Zwecke oder zur Ausübung des Berufs 20 700 

Lastkraftwagen 23 500 

Kraftfahrzeuge zusammen1) 14 200 

Kraftfahrzeuganhänger 
(ohne landwirtschaftliche ~nd Omnibusanhänger) 18 200 

Fahrzeugart Fahrleistungen 
der Fahrzeuge 

Art der Bem.ii:zung insgesamt 
in Mill.km in vH 

Kraftr'ader und Kraftro ler fosgesamt 14 403,5 100,G 

darunter 
für gewerbliche Z11er.ke oder wr AusübLing des Berufs 1 555,8 100,0 

Personen- und Kombi nati omiraftwagen i nsgasamt 58 885,4 100,a 

darunter 
für geilerb ·1 i ehe Zwecke oder zur Ausübung des Berufs 41 070,5 ·100,0 

Lastkraftwagen 16 280,8 100,0 

11 
Kraftfahrzeuge zusammen' 101 284,5 100,0 

Kraftfahrzeuganhänger 
( ohne hndwi rtschaftli ehe und Omni busanhär.ger) b 262,8 100,0 

1) Einschl. Zugmaschinen und &1nderkraftfahrzeuge 

0 

8 200 

6 800 

17100 

20 700 

25 400 

15 800 

19 000 

D 

75,4 

82,0 

87,6 

89,8 

88,9 

86,1 

87,6 

11. Fahrleistungen der Kraftfahrzeuge 1959 

nach Fah,•zeugarten, Arten der Benutzung 

Fahrleistungen von Fahrzeugen, 

1 2 

Monaten 

Generelle durchschnitt1iche 

8 000 7 300 

((8 600)) ((7 800)) 

18 200 18 000 

23 400 24 300 

( ( 23 200)) (22 900) 

16 000 14 400 

• ((21 900)) 

Vert ei1 ung der 

nac~ der Dauer der 

1 2 

3,6 4,5 

(( 3,2)) ((4,0)) 

4,4 3,3 

\0 2,9 

(b,oJ J (2,8) 

4,J 3,4 

+ (( 3,4)) 

Bemerkung: Es bedeuten: (( )) .. Fehler zwischen ·JO und 20 vH, ( ) • Fehler zwischen 5 ;md 10 vH, ohne Klanvner • Fehler unter 5 IJH; 
wegen der Fehlersymbole siehe auch n Erläuterungen zur Darstellungsweise 0• 

- "'f 2 -



im Bundesgebi~t einschl. Berlin (West) 

und der Dauer zeitweiliger Stillegung 

die sttllgelegt waren in 1 

3 4 5 1 6 . 
Monaten 

Fahrleistungen ln ka 

'6 500 (5 900) 5 700 4 700 

((6 000)) ((5 700)) ((6 CXXl)) ((4 400)) 

14 200 1/t 400 11 600 (8 ZOO) 

19 600 (19 (XX)) (16 400) (12 200) 

(20100) ((15 OCXJ)) ((10 Im)) ,t 

10 900 (10 300) 8 200 6 ~o ' 

((18300)) ((16 700)) (( 11 500)) (l0 tm)) 

Gesamtfahrleistungen tn >Al 

zettweflf gen Stfllegung YOn ••• Manaten 
·~ .. -

3 4 5 6 

4,8 (2,6) 2,4 4,0 

((3,4)) ( (1,6)) ((2,0)) ((2,2)) 

1,9 1,2 0,7 (0,4) 

1,4 (0,8) (0,5) (0,2) 

(2,2) ((1,0)) ( ( 0,5)) + 

2,4 1,3 0,9 1,0 

(( 2,3)) ((1,5)) ((0,6)) ((0,7)) 

1 7 „ 12 

( 1 200) 

+ 

(3 900) 

(8 OOJ) 

3 300 

1 900 

'* 

7. 12 

2,6 

+ 

(0,5) 

(0,4) 

0,8 

0,9 

'* 

- !.i-3 -

Fahrzeugart 

Art der Benutzung 

Krafträder UAd Kraft ro 11 er insgesamt 

darunter 
\ 

für gewerb lf ehe Zwecke oder zur Ausübung des Beruft 

Person811c> und Kombinationskraftwagen fnsgesaat 

darunter 

' 
,, 

' 
' , ' 

' 

. ', 

' 

l, 

' ,, 
.~ 
-i ,, 

für gewerb lf ehe Zwecke oder zur Ausübung des Beruf1 . :• 
,, 
i 

i: 
Lastkraftwagen 

Kraftfahrzeuge zusammen1) 
' 

Kraftfahrzeuganhänger 
(ohne landwirtschaftliche und Ollnibusanhänger) 

'' 

Fahrzeugart ;i't 

Art der Benutzwig 1 : j 
,1,., 

'1 J!~ 

Krafträder und Kraftro 11 er insgesamt 
" ·~1: 

l 

darunter . J 
für gewerb liehe Zwecke oder wr Ausübung des Berufs l: 

[11 ff, 
'l' 

i~ 

Personen- und Kombinationskraftwagen insgesamt 1 
[~i~ 

.-~ 
darunter '!~ 

··~ für geofflrbliche Zwecke oder zur Ausübung des Bllf"Uf$ ·~ 
"ri 

Lastkraftwagen , ;:·! 
' ~i 

Kraftfahrzeuge zusammen 1) 
'-~ 

,.i, 
· l 
I·• 

Kraftfahrzeuganhänger 
·. !\': 

( 

( ohne landwi rtschaft liehe und Ouni busanhänger) 
.,. 

'~/: 
)\ 



' V', 

,· , 
~' 

'!--

t; 
? ' 

Art des Kraftfahrzeuges 

Lastkraftwagen mit einer Nutzlast 
unter 5 t 

von 5 t bis unter 6,5 t 
,ß 6,5 t n " 8 t 
"8 t und mehr 

Lastkraftwagen zusammen 

Zugmaschinen und Sonderkraft fabrzeuge 

, Kraftfahrzeuge i nsgcsamt 
darunter: 
Reiner Fernverkehr 
Gemischter Nah• u. Fernverkehr 

Lastkraftwa\jen mit einer Mz last 
unter 5 t 

von 5 t bis unter G,5 t 
n 6,5 t a u 8 t 
n 8 t und mehr 

Lastkraftwagen zusa11UJ1en 

Zuamaschinen und Sonrlerkraftfahrzeuoo 
Kraftfahrzeuge i nsgesar.it 
darunter: 

Reiner Fernverl<ehr 
Gemi seht er Nahnu0 F emverl<ehr 

Ailhänger 

mH einer Nutzlast 
unter 2 t 

von 2 t bis II 5 t 
n 6 t und mehr 

12. ;: ahr lsi sfongan oer für den gewerb 1 i chen Güt ervefkehr 
nach Fahrzeugarten und 

im Bundesgebiet 

1-----------· Jur'CnschnittiictiG Fan!Ji>j~tungen der K,._.!]. .... f__tL_a_!Jr_ze_u_ge _________ -1 

Alla Genehr:iigungsarten 1 -· Art der Gemihrniqunq 
rlarunlcr A1igemeiner Bezirks- Güter- Möbel-

Reiner ~JJGemischter l;Gter- Güter- Fe.'nvcrkehr Fernverkehr 
,__ ___ __..-'-'Fe;.;..r""'nv~erl __ <'!!J.r Nah_-1,.Fernvark. J:"err.verkehr Fernverkeh.::.r-4,_;z;;,;;u.;;.;:sa;.;;;;mm;;,;;0;.;..r. -J-----1 

insgesamt 

km -
Konze:;sioni r,rl:s Fahrzeuge insJasamt 

55 100 75 400 52 JO'J 68 800 55 200 59 500 49 800 
) 85 300 E3 000 76 4DO ) 
) 85 900 91 200 79 &CO 91 300 70 400 87 7C'Ü )( 56 200} 
\ 9'+ 300 83 fiOO 93 200 ) 
I 1 

80 4üO 90 200 71 90C 90 !)JO 65 100 83 1,00 50 300 . 

S1 800 101 300 8l: 900 98 800 50 700 93 600 ( 49 800) 

81 600 91 300 73 300 90 900 GG 900 S4 500 50 300 

91 300 91 300 ==-= =-== S3 900 7h 500 91 700 74 800 
73 300 =- - 73 300 86 900 fö 700 77 800 1:6 900 -

darunter gan,ji.ihri g ko:m:ssioni erte Fahrzeuge 
1
) 

56 100 78 700 52 600 70 400 56 500 61100 50 500 
\ 87 200 66 800 79 400 j I 
\ 88 100 93 200 81 900 92 400 7Z ,rn 89 200 ) (G3 400) I 

95 900 84 800 91f 000 ) 
·-82 6QC 92 300 73 700 91 500 57 100 85 600 51 500 

96 4UO + 88 -,oc 1:)2 500 B'f 600 97 800 (S5 200) 
83 300 93 700 75 100 92 500 56 900 86 800 51 700 

93 700 1 93 700 === ==== 95 600 n nm 93 900 (81 300) 
75 100 ==== -=::: 75 100 88 200 57 600 79 90'J 47 800 

Anhäng,w zur Möbelbeförderung 

-
Durc:13chnitt liehe F atir l ei stunge:1 der Fahrzeuge 

konzesslimi iJi"'te F ;:i~,rz9uge ciaruni:er ganzjährig konzessionierte 
!::soasamt FahrzetJQe 1) 

:(J1l 

( (20 800)} ( (21 4JO)) 
31 :xxl '.-IHOO 
53 llO 53 600 

Anhänger zur ~föbe 'lbeförderung 
z:isammen 30 300 3G 700 

1} Fahrzeuge, die während des ganzen Jahrec ununterbrochen mit einer Genehrui gung für den A ll~Jflllel m11, 3ezl rks„ oder Miibe lfänl'1erkehr versehen waren 

Bemerkung: Es bedeuten: (( )) ,. Fehler zwischen 10 und 20 vH, ( ) • Fehler zr1ischet1 5 und 10 IM, ohne Klafllllel' • Feh1er unter 5 ; 
wegen der Fehlersymbole siehe auch n Erläuterungen zur Dars1:el1uncJsweise ". 
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konzessionierten Kraftfahrzeuge und Anhänger 
Genehmigungsarten 1959 
einschl. Berlin {West) 

Gesamt fahr lei stunoen der Kraftfahrzeuqe 
A 11 e Genehmi aunasarten Art der Genehmi QUOQ 

darunter Allgemeiner Bezirks- ooter- Möbel- Art des Kraftfahrzeuges insgesamt Reiner Gemischter Güter- Güter- Femverkehr Femverkehr Fernverkehr Nah-u.Fernverk. Fernverkehr Femverkehr zusammen 
Mill.km 

Konzessionierte Fahrzeuge insgesamt: ,, 

\ Lastkraftwagen mit einer Nutzlast ,, 

198,2 ( 49, 1) 144,5 42,9 72,9 
.. , ... 

115,8 82,4 unter 5 t . ~; 
) 208,7 110,7 319,5 ) wn 5 t bis unter 6,5 t J 
) 1 439,6 857,0 57\2 629,2 . 102,9 732,1 ) ( 9,0) 1 6,5 t n N 8 t f 

) 3't4,9 34,2 379,0 ) 1 8 t und mehr :i 
;, 

1 637,8 9Cli, 1 715,7 1 225, 7 320,7 1 546,4 91,4 Lastkraftwagen zusaanen ... 
/ 
\ 

219,8 112,8 · 105, 1 161,4 53,6 215,0 (4,8) Zug,aaschinen und Sonderkraftfahrzeuge j 
,. 

1 857,6 1 018,9 1 820,8 1 387, 1 374,3 1 761,4 96,2 Kraftfahrzeuge i nsgesast ' 
darunter: 

1 018,9 1 018,9 =-=- -=== 905,4 94,0 999,4 ((19,5)) Reiner Fernverkehr t 820,8 -:::=-- -==::::. 820,B 474,8 270,5 745,3 75,5 Gemischter Nah-u.Fernverkehr i. 

konzessionierte Fahrzeuge 1) · darunter ganzjährig ·~ 
• < 

Lastkraftwagen mit einer Nutzlast J • . , 
163,9 {(40,4)) 119,5 35,9 58,0 94,0 69,9 unter 5 t ' 

1 'l 

) 173,4 82,6 256,0 ) von 5 t bis unter 6,5 t '' .. 
) 1 222,0 736,5 476,9 551,4 79,3 630,8 ) (7,6) ' 6,5 t ff n 8 t .. , 

) 300,7 27,0 327,6 ) 1 8 t und mehr 
1 

1 385,9 776,9 596,4 1 fli\5 246,9 1 308,4 77,5 Lastkraftwagen zusalllll8fl '\ 

167.8 + 79)~ 127.9 36.7 164.5 (3.3) Zuooaschinen und Sonderkraftfahrzeuge· '-
1 553, 7 &l3,9 675,8 1189,3 283,6 1 472,9 80,8 Kraftfahrzeuge insgesamt !• 

/ 

darunhr: . 
&l3,9 &33,9 ,_ 781p8 - (65,9) 847,7 ({16,2)) Reiner Fernverkehr 

; ~· 

. 675,8 -:::::--- =--===- 675~8 40\9 210,4 612,3 63,5 Gemi seht er Nah-u.F ernverkehr \ 

. lm Femverkehr c! 
'1':' ,, 
't: 

Gesamtfahrleistungen der Fahrzeuge 

konzessionl ede Fahrzeuge dörunter ganzjährig kor.zessionlerte Anhänger ,-
1 

insaesanrt Fahrzeuae 1) 
Mill km 

mit einer Nutzlast 
((9,0)) ((8,3)) unter 2 t 1 '/ 

J 

(35,2) (30,2) von 2 t bis • 6 t 
{ 7,9) ( 7 ,0) a 6 t 

,, 
und 11ehr . 

, 

Anhänger zur Möbelbeförderung . ,'I 

52,1 45p5 zusammen ' t ,, 
\) 
,1i . . ·;:~ 
;'~ ;, 

::, 
·~ ::<i<'/' 

'• \/,~ ... - . -, 
, 

'_ 

,, 

1 
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III. Bezugs - und Ergänzungs z a h 1 e • 
1. Der Bestand an KraftfahrzeugL:1: und .. Anhä11gern oach-Fahrzeugarten im Bundesgebieb1inscl!t. Saarland. und Berlin· (West) 

in den Jahren 1958, 1959 und 1960 
(ainschlo der vorübergehend abgemeldeten Fahrzeuge) 

Fahrzeugart 

Kraftroller 

Krafträder einschl.Motorfahrr .mit einem 
Hubraum bis 99 ccm 
von 100 " 125 u 

tt 126 " 174 II 

u 175 1 199 " 

1 · Fahrzeugbestand.am 

1.Juli 1958 1.Jan.1959 1.Juli 1959 1.Jan.1960 

459 861 490 230 

426 338 370 816 333 853 308 840 
262 184 239 124 221 132 205 731 
220 442 213 357 208 114 201 965 
402 194 365 394 336 748 316 780 

n 200 u.mehr 11 

Krafträder zusammen 
~~~~~--+___.,4._92'-'7.._'54 __ · ~-+------:.4.;.::;60_.;4~6~6'----f--~4 .... 137.,_.,_516 __ 4--+~~4 __ 18 299 

'i 80.3 912 1 649 157 1 537 411 1 451 615 
Personenkraftwagen mit einem 

Hubraum bis 1199 cc111 
von 500 ° 999 n 

n 1000 8 '1499 n 

n 1500 u.mehr n 

Personenkraftwagen zusammen 

Kombinations..Kraftwagen 

Lastkraftwagen mit einer Nutzlast 
bis 1999 kg (einsch:.dreirädrige) 

von aJOO 11 4999 11 

n 5000 u.oehr kg 
Lastkraft11ager. zusammon 

Zugmaschin~n (ohne landtdrtschaftl.) 

Sonderkraftfahr;:eu!,)8 

zusar.irnen 

323 636 
464 175 

1 722 903 
405 089 

2 915 803 
181 056 

401 514 
181 060 

63 000 
645 574 

66 727 

7'16 354 · 
6 779 OJ3 

352 459 
522 691 

1 853 294 
437 875 

3 171 319 
203 631 

406 819 
179 283 

67 Z68 
653 370 

• 

Kraft- und Oberle:tungsormib:.:::;se 30 901 31 5i0 ---------+-----"--"--+--..:...a.----+-
l \ r a ft fahr zeuge zusammen 6 810 01~, 6 960 14D 

Mopeds 

Motorisierte Fahrzeuge i11.0:gesar:1t 

Kraftfahrzeuganhän(Jer (ohne Om,übus" 
anhi.inger) 
zur Lastenbaförderung m5.t einer 
rlutzl:-.d bis ·1999 k'.l 
von 200C " 599S: :, 

II 6000 U 8999 ll 

:i 9000 u„mehr 11 

'i 901 318 

8 711 332 

155 371 
9·1 351 
30 '129 
J4 061 

• 

• 

306 Ji5 

382 6'/1 
605 333 

2 010 567 
456 845 

3 455 416 
228 840 

391 916 
·166 191 

70 222 
628 329 

65 442 
79·1 829 

7 :U6 67G 

31 295 

7 217 965 

2 124 755 

9 J/f2 720 

145 164 
78 980 
28 702 
33 695 

407 742 
662 381 

2 180 466 
509 341 

3 779 931:. 

252 '147 

404 754 
167 268 
78 259 

650 281 

• 

32 '14; 

7 525 BG:i 

2 169 OOG 

291 71l0. 

.. Juli 1960 

509 114 

290 640 
193 349 
195 408 
300 730 
403 238 

1 383 365 

432 1'6 
792 347 

2 410 606 
574 008 

4 209 906 

279 501 

4.15 J1(; 
167 ii86 

il6 983 
669 'i'S'l 

70 6;17 

8?4 796 

2 L13 ·133 

·!:iG 000 
77 4ß0 
3(1 876 
37 058 

-------+-----~------+-------11--··----+-------i 
zusammen 

Anhänger für sonstige Zwecke 

l(raftfahrzeuganhän~er i.1s~e:,amt 

310 912 

45 928 

3% 840 

306 315 

355 044 

286 541 

51 640 

338 181 

291 780 

55 939 

347 719 

295 li-14 

62 906 

358 320 



, 
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Land 

Scbleavi~olstein 

Hamburg 

Nied1rsachs11 

8r111n 

Nordrbei..V1stfal1a 

Hessea 

Rheinland.Pfalz 

Bad111-Württe1berg 

· Bayerri 

Saarland 

Bundesgebiet o.Berlin 

Berlin (liest) 

Bundesgebiet einschl. 
. Saarland u. Berlin 

2.- Klassifizierte Straßen am 31.3.1960 und Gemeindestraßen nach dem Stande 
VOii 31.J~ 1956 
Länge in km 

Klassifinarte StraBaa Seaeiadtatraßen 
rua tllll davon urtseluroh• 1J"lll9 ' zusa1men fahrten Strecken In1gesut Inaerorts. AuBerarts-

straBen straBaa 

7 020,8 1 421,4 5 599,4 14 385,7 6 255,7 8 130,0 

310,8 224,2 . 86,6 2 676,9 2 310,4 366,5 

23 886,6 4 251,7 19 634,9 30 478,6 16 450,3 14 028,3 

229,8 115,9 113,9 1 093,9 1 081,3 12,6 

22 032,1 4 W1,3 17 130,8 48 271,7 28 439,7 19 832,0 

15 088,2 3 236,6 11 851,6 12 315,2 10 032,9 2 282,3 

12 762,5 2 416,5 . 10 346,o 1.\ 211,s ·j7 7'2,5 6 J1i,3 

24 453,8 4 500,6 19 953,2 29 634,0 16 454,0 13 180,0 

27 658,7 4 559,9 23 098,8 76 159,4 21 693,2 54 466,2 

1 728,3 618,3 1110,0 3 410,01) 2 562,'t 1) 847,61) 

135 171,6 26 246,4 108 925,2 232 707,2 113 042,4 119 664,8 

96,8 70,5 26,3 2 456,1 2 435,6 20,5 

135 268,4 26 316,9 108 951,5 235 163,3 115 478,0 119 685,3 

1) Nach de1 Staade ,01 31 •. 0ktober. 1958. 

- 47 -

auBerda 
Pri,at• 
atraßn 

, 41~., 

481,5 i 
' 

i ' '.' 

1166,1; . r. 

1 
115,', 

' J 
,, 

1 202,0 . ~f 

1~; 

227,7 
, '~ 

't 
i 

196,J 1 ., ,, 
,, 

; , 

' • 
• '! .. 

3 097,5 ·' ·, 

108 ,1). -~ ' ,;: _/~ 

"•1.: 

7 009,4 
1~ 
!• 
; 

I' 
,' 

28,5 . .f 
,, ,_ ,~ 

'.4 
•l: 

'l; 

7 037,9 
\'';. 

' :~ 
?: 
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Geschätzte Falirleistuge:n der Kraf'tf.ah.neuge 

im Jahr 19601) 

!. 

Im Hinblick daraufi daß sich gegenwärtig der Kraftfahrzeug-

park im Bundesgebiet nach Größe und Zusammensetzung rasch ändert, 

veralten die für 1959 gewonnenen Ergebnisse verhältnismäßig 

schnell. Dies gilt insbesondere für die Gesamtfahrleistungen 

aller Fahrzeuge. Die Angaben. für das Jahr 1959 können daher 

nicht mehr ohne weiteres auf das Jahr 1960 oder spätere Jahre 

übertragen werden. Für diese Zwecke müssen die Ergebnisse von 

1959 umgerechnet und den veränderten Verhältnissen angepaßt 

werden. Diese Arbeit kann nur dann zu einwandfreien Ergebnissen 

führen, we~n ein genau auf die methodischen Erfordernisse dieser 

- verhältnismäßig komplizierten - Statistik abgestimmtes Schätz­

verfahren angewendet und besonders zu errechnende Ausgangsgrößen 

eingesetzt werden • 

. Über den Gang der Rechnung, durch die Schätzwerte für die 

Fahrleistungen 1960 ermittelt worden sind, ist kurz folgendes 

zu sagen: 

Wie in der vorliegenden Veröffentlichung über die Statistik der 

Kraftfahrzeugfahrleistungen bereits ausgeführt, war die Auswahl­

grundlage für die Stichprobe eine Bewegungsmasse, die aus drei 
1 

Teilmassen gebildet wo~den ist: 

Bestand an. Kraftfahrzeugen an einem. bestimmten Stichtag im 
Berichtsjahr; 

Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge nach diesem Stichtag, 
aber noch während des B~riehtsjahres; 

Löschungen von Kraftfahrzeugen im Berichtsjahr vor dem be­
stimmten Stichtago 

Über das allgemeine Aufbereitungsprogramm hinaus wurden die durch­

schnittlichen Jahresfahrleistungen der Kraftfahrzeuge nach Fahr­

zeugarten und Größenklassen getrennt für jede dieser Teilmassen 

aufbereitet. Da die Dauer der Zulassung und in gewisser Weise 

auch der Grad der Ausnutzung der Fahrzeuge bei jeder dieser Teil­

massen verschieden war 9 ergaben sieh auch sehr unterschiedliche 

mittlere Jahresfahrleistungeno Diese Werte bildeten einen Faktor 

für die Schätzung der Fahrleistungen 19600 

1) Siehe auch "Wirtschaft und Statistik", Heft 10 - Oktober 1961, 
S. 589 ffo 

•• :.,_q ·-
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Sodann 'wurden mit ff:L}::$ <i<i':2" am·,:1.iclr.an '>tatistiken des Kräft­

fahrzeugbestandes, der Zula..s.f;m,{±:en fa.ln·ik.>J.euer Kraftfahrzeuge 

und der Löschungen von Kraftfahrzeugen die drei Teilmassen für 

das Jahr ·1960 gebilriet~ wie sie ent..,.prechend für die Fahr­

leistun.gsstatistik 1959 als GrundJ..a.gen für die Auswa.hl gedient· 

ha.ttene 

Mit Hilfe dieser beiden Gruppen von Ausgangszahlen wurden an­

schließend die Fahrleistur:.gen für 1960 rechnerisch ermittelt. 

Zunächst wurden die Zahlen der Fahrzauge in jeder der drei 

Teilmassen mit den entsprechenden durchschnittlichen Fahr­

leistu:o.ge:n. von 'i 959 mul t:ipliziert a Damit fallen Schätzwerte 

für Gesamtfahrls:istu:.igen ·1ron K-raftfahrzeu.gen - gegliede!'t nach 

Fahrzeugs.rten und Größe1~klaas:en = in jeder der drei Teilmassen, 

an. Durch Addition der Gesamtzahlen der drei Teilme.ssen ergeben· 

sich sodann Näherungswerte für die Gesamtfahrleistungen aller 

Kraftfahrzeuge 9 die zu irgend einem Zeitpunkt während des 

Jahres '1960 vorha.:!!d~n. waren. Dividiert man n·u1} diese Schätzwerte 

für die Gesamtfab~J.eistunge:c. alle1• Kraftfahrzeuge durch, die 

Summe der J!'ahc:.·zeugz;ahl~n ~u,s den d:rei Teilmass-en, -so erhält man 

Schätzwerte für die durchschni ttli,chen ,Jalu·esfahrleistungen der 

einzelnen Arten won ]'ah:rzeugen.. 

Diese geschätzten Durchschnittsleistungen sind - entsprechend 

den verwendeten Ausgangszab.ler;_ ~'generelle Durchschnittswerte"; 

sie berück.si.;htigen alst, auch alle Fahrzeuge 1 difl nur während 

. \ 
,\ 

eines Teils des Jahres ·1959 vorhanden waren 9 ebenso wie Fahrzeuge, ' 

di~ ni~ht oder nur vorübergehend am. öffentlichen Straßenverkehr 

teilgenomme~ habeno Die im Rahmen der Repräsentativstatistik 

für 1959 zusätzlich nach aufbereitet~n, dort ~ogenannten 

»speziellen Durchschnitten sind nicht flir 1960 fortgeschätzt 

word,en~ 

1' ' 

Der vorliegende Versueh 9 brauchbare Anha,ltspunkte für die Fahr-

, leistungen der Kraftfahrzeuge :i.m Jahr, 1960 zu gewinnen 9 muß sich 

auf wen.ige E:ckzahlen der Fahrl~>iistungsstatistik beschränken. 

Gegen eine tü.fere Untergliederung spricht außer dem Arbeits­

aufwand? da3 die Annanmen 9 die der Rechnung zugrunde liegen, 

an Wahrscheinlichkeit um so mehr einbüßen 9 je mehr das Material 

aufgegliedert wird. 

·;:, 

,, ' 
' ,, 

\ ' 

T ',~" ' 

. \ ,/ ,,, 



Geschätzte Fahrleistungen der Kra~fahrzeuge 1960 und der\• Vergleich 1it 1959 
nach Fahrxeugarten und Fahrz1111g,gro&nk.Tuiar J 

Fatirzeugarten u. 
FahrzauggröBlllk~ 

Durchschnittl.1) 
Fahrleiatuna in Km 

Gesamtfahrleistung in Millionea Km 

1959 
geschätzt Veränderung 1960 

geschätzt 1959 für 1060 aeaenüber 1959 
für 1960 1---Za_h_l ___ vH _ _,.__Z...:ah~l:....:..:;.,;;.;..,-H-+--i-n_M .... ili.;.l.;i,.;;K._1 _...,~i"a--,H--1 

1 2 3 4 5 6 7 8 
1€ ~---------4--..:,.._~f---=--4---..c:...---i-__.:..-+--4--~~::--+---'--~f-~---i 

,Kraftroller 
a11a1re Krafträder 

7 800 7 900 3 935,8 3,8 4 163,5 3,5 + 227,7 + 5,8 

{ tinachl.Motorfahrräder) iJ 
.i.1iRe1 Rubrau1 b. 99 cc1 4 600 4 600 1 715,4 1,7 1 434,3 1,2 • 281,1 • 16,4 · < 

VOil 100 1 125 1 5 600 5 600 1 326,8 1,3 1 149,3 1,0 • 177,5 • 13,4 
• 126 • 174 • 7 200 7 300 1 569,9 1,5 1 477, 1 1,3 • 92,8 • 5,9 'i 
1 175 1 199 1 6 700 6 700 2 42515 2,4 · 2 110,2 1,8 • 315,3 • 13,0 
1 200 11~•·.:.:'h.:.i..1r_• ___ 1--7'-40~0 _..,._.i....:.:740::.:::0 ..... _.:...:.341:.:::.0·a;::2....__"1."'-1-1--4..!.311.u.17.u··9:.-+--.:.12·.::..6--1---=-·-"31~2.~.3__. __ ._~o.1_..,.: 

an~•~• Krafträder zusa11en 6 300 6 400 10 467,8 10,2 9 288,8 7,9 - 1179,0 • 11,3 1 

, Peraone1kraftwag11 
J 1.1ine1 Habrau1 b.499 cc1 11 300 11 400 4 664,0 4,5 5 231,9 4,4 + 567 ,9 + 12,2 

YOI ;QO 1 999 1 ·Jz 800 13 000 8 861,5 8,6 11 441, 1 9, 7 + 2 579,6 + 29, 1 . · 
f a 1000 •1499 • 17 000 17 000 38 026,0 37, 1 45 528,6 38,5 + 7 502,6 + 19, 7 

1 1500 ti .1.!:!eh!!.r_•_-~2,t..3 ...!.:10;:;,ü~-=-:23~2~00:::-..+-..l.l12~J~~""'i; ,.l.'::.8-+..-!1.::J2 ~0-+_1l."-'>...;!4~ 'MQ'-+-1!.!.l 'L.a..:1~---"+~3:....·1~21u· -.:..1 --+_.;:;.+ ..1:;2~5,.~3·---' 
j Peraonenkraft11age1 z1Sa11t11 16 500 16 600 63 867,3 62,2 77 638,5 65, 7 + 13 771,2 + 21,, 

,_ , 

Koabinations-Kraftwagen 19 500 19 700 5 018,0 4,9 6 087,8 5,2 + 1 069,8 + 21,3 

Lastkraftwagen 
( ainschl.dreirädrige) .. 'i,~ 

l · ait einer Nutzlast , .~ ;,:~ 
bb 1999 kg 17 700 17 700 7 72;, 7 7 ,5 8 170,8 6,9 + 445, 1 + 5,8 :i: 

; ,' YOD 2000 1 4999 N 26 000 26 600 4 755, 7 417 4 811,8 4, 1 + 56, 1 + 1,2 . :j 
' 1 5000 und aebr -·---~'+J....::;;720::;::.0 ..... _4~17...:6:.::.00=--~...:3:..7&.c:"-199.~4--+--il.l3 •. ~7-l--..:.4..:6Jf.l.55. :.a.:'·o~-1M_fj~~+:._....:8~lljlj~6-+......:.+..i::?'l:,""-!i..J ,, 

Lastkraftwagen zasa11e1 23 500 23 800 16 280,8 15,9 17 637,6 14,9 + 1 356,8 + B,l ;1 

~· Z1t11ascbi11ea _ .. 
:' (ohne landwirtschaftliche) 

. : ,.;. 

' •' ~· J 
15 600 15 500 1 093,6 1, 1 1 186,2 1,0 + 92,6 + 8,5' ·i 

r· , . SoAderkraftfahrzeuo._ie ___ -+-""'12 .... 40 ...... 0 --t--1--2 .... 40...,0 ___ +----62 __ 1._ •. 2..._. ___ 0.,._.6'---~---66_8 ..... 8--+--0a.; .6---t-+'---__.4...,7 • ._6~i--:+-7.., •. 7._.. '.1 
· • ZUHU8ft 14 200 14 800 101 284,5 98, 7 116 671,2 98,8 + 15 386, 7 t 1512 . 

i · lrift- u.Oberleitu11gaou:!.-
baa11 2) 37 200 38 600 1 294.3 1.3 1 394.2 1.2 + gq_ 9 + 7_7 ; -----1-"-~;,;;,_-+-,t,;;...=~-..:...::~"'---+-.....:.a.:......+-...:..-...:~-+--:.&a=--+-~-~~-+--=-.IA,l"'--'I '.• 

Kraftfahrzeuge zusamaen 1~ 400 ·1~ 900 102 578,8 100,0 118 065,4 100,0 <- 15 486,6 + 15, 1 
Mopeds 5 200 • 10 914.4 . . • 

ltetoriaierte Fahrzeilp i111goa. 12 300 • 113 493,2 • • • • • 
Kraftfahrzeuganhänger 
(eb1t landw.u.01nib•saRhänger) 
z. Last11bef. ,~ 
,.einer Nutzlast J) ; 

~· 
1 

! 
II bis 1999 kg 7 700 7 600 1122,0 17,9 1 163,0 17,4 + 41.0 + 3,7 ' ' (1 
t' . YOA 2008 1 5999 • 17 400 17 300 1 391,8 22,2 1 391,4 20,9 • 0,4 • 0,0 
, • 6000 1 8999 1 29 100 29 100 896,0 14,3 982,3 14, 7 + 86,3 + 9,6 
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· 1) Durchschnittlich, Ki1011terleistung für alle Fahrzeuge, dia zu irgend eine1 Zeitpunkt in 1960 vorhanden waren (ge1erellt 
schn-itte). , 

• 2} EntAoaae1 der Statistik ~•• Personenwerkehre dt Kraft- 11nd Oberleitungsoaaib1S11n, ergänzt durch Sondernittl11g11.jWr.1' ;; 
: O.aibaase ns Werkverkehrs. · 
f · 3) Einschl. tiaachsige.Anhänger. 

'4) Gebietsstand: Bundesgebiet einschl. Berlin (West). 
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Fachserie H: Verkehr 
In die1er Serie sind die Veröffentlichungen auf dem Gebiet des Verkehrs zusammengefaßt. 

R e i h e 1 : Binnenschiffahrt 
In monatlichen Heften und einem Jahresheft mit vorläufigen Ergebnissen wird über den Güterverkehr 
auf den Binnenwasserstraßen und über den Güterumschlag in den Binnenhäfen berichtet. Dargestellt 
wird ferner der Durchgangsverkehr an den Auslands- und Zonenüberg0flgs1tellen sowie der Güterver­
kehr an wichtigeren Schleusen. 
Ein besonderes Jahresheft enthält außer endgültigen und ausführlichen Ergebnissen der genannten Art 
auch Angaben über den Bestand an Binnenschiffen und Einzelübersichten über den Güterverkehr nach 
deutschen und ausländischen Verkehrsbezirken. 

Re i h e 2: S.eschiffahrt 
Diese Reihe enthält in den monatlichen Heften und einem Jahresheft mit vorläufigen Ergebnissen An­
gaben über den Schiffs- und Güterverkehr über See nach Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen sowie 
über den Verkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal und über den Bestand an Seeschiffen. 
Ein besonderes Jahresheft mit endgültigen und ausführlichen Ergebnissen bringt außerdem Einzelüber­
sichten über den Güterverkehr nach deutschen Verkehrsbezirken und ausländischen Verkehrsbereichen. 

Re i h e 3: Luftverkehr 
In monatlichen Heften wurde bis März 1959 über den gewerblichen Verkehr und den Werkverkehr mit 
Luftfahrzeugen berichtet. Von April 1959 bis Dezember 1961 wurden die Ergebnisse des gesamten 
zivilen Luftverkehrs ausgewiesen. Diese Hefte enthielten Ergebnisse über die Flugzeugbewegungen im 
Inlandsverkehr und im Verkehr mit dem Ausland, den Personen-, Fracht- und Postverkehr sowie An­
gaben über die Verkehrsbeziehungen und die Verkehrsleistungen. 
Ab 1962 werden außer diesen Ergebnissen noch umfangreichere Angaben über die Verkehrsbezie­
hungen im Personenverkehr gebracht. Im Güterverkehr mit Luftfahrzeugen noch Gütergatlungen werden 
sowohl der lnlonckverkehr als auch der grenzüberschreitende Verkehr nachgewiesen. 
In zwei besonderen Jahresheften (Teil 1: Allgemeiner Luftverkehr, Teil II: Güterverkehr mit Luftfahr­
zeugen) werden neben ausführlichen Ergebnissen der genannten Art auch Angaben über den Luftfahr­
zeugbestand und die Luftfahrzeugunfälle ausgewiesen. 

Re i h e 4: Eisenbahnverkehr 
In dieser Reihe erscheint ein Jahresband, der die Güterbewegung auf den Eisenbahnen einschließlich der 
nicht-bundeseigenen Eisenbahnen nachweist. Dargestellt wird die Transportverflechtung noch 130 Güter­
gattungen zwischen den einzelnen Verkehrsbezirken des Bundesgebietes untereinander und mit Gebieten 
außerhalb der Bundesrepublik. 

Re i h e 5: Straßenverkehr 
1. Güterbewegung im grenzüberschreitenden Straßenverkehr mit Kraftfahrzeugen 

Hier wird jährlich über die Verkehrsverflechtungen der einzelnen Verkehrsbezirke des Bundes­
gebietes mit den ausländischen Verkehrsbezirken, unterteilt noch einzelnen Gütern, berichtet. 

II. Güterbewegung im Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen 
Hier werden in mehrjährigen Abständen auf Grund von Totalauszählungen sehr ausführliche 
Angaben Ober die Güterbewegung im gewerblichen Güterfernverkehr und im Werkfernverkehr 
gebracht. Es sind sämtliche Verkehrbeziehungen, unterteilt noch einzelnen Gütergattungen, der 
innerdeutschen Verkehrsbezirke untereinander sowie mit den ausländischen Verkehrsbezirken 
dargestellt (3 Teile). 

Sonderbeitrog 
Hier werden die Ergebnisse einmaliger Statistiken oder Aufbereitungen veröffentlicht (bisher Ge­
meindestraßen mit Angaben Ober Länge und Art der Straßen sowie über Art der Straßendecke). 

R e i h e 6: Straßenverkehrsunfälle 
Monatlich und in drei Jahresheften wird auf Grund der polizeilichen Meldungen das Unfallgeschehen 
im Straßenverkehr dargestellt. Die Monatshefte bringen Angaben über die Unfälle, gegliedert noch ihren 
Folgen und der Ortlichkeit sowie über die Unfallopfer und die unfallbeteiligten Verkehrsteilnehmer. In 
den beiden ersten Jahresheften werden die Monatszahlen zu Jahresergebnissen zusammengefaßt; das 
dritte Jahresheft mit endgültigen Zahlen enthält zusätzliche Angaben Ober Merkmale, die jährlich nur 
einmal ausgezählt werden. Außerdem werden hier die Einzelmerkmale in Kombination dargestellt, so 
daß sich neue Aussagewerte ergeben. 

Re i h e 7: Grenzüberschreitender Reiseverkehr 
In dieser Reihe wird monatlich und in einem Jahresheft der Reise- und Grenzverkehr mit dem Ausland 
unter Angabe der Staatsangehörigkeit der Reisenden, der benutzten Verkehrswege und Grenzübergongs­
stellen dargestellt. Außerdem wird Ober den Verkehr mit Berlin und der sowjetischen Besatzungszone 
Deutschland berichtet. 

Re i h e 8: Nachrichtenwesen 
Die Reihe bringt zunächst Ergebnisse über die Rundfunkgenehmigungen. Demnächst wird in diest:r 
Reihe auch Ober das Post- und Fernmeldewesen berichtet werden. 

Reihe 9: Sonderbeiträge 
Veröffentlichungen die sich auf den ganzen Verkehr beziehen, z. B. Nachweis der Güterbewegung auf 
Eisenbahnen, Straßen und Wasserwegen. 
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